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Bekanntmachung.
Di« Personen , n eiche sich mir dem Rathaus für 4>ic fron»

Höfischen Etemeutolkl , se ei»schreiben liehen , werden gebe len,
sich am Blau log. 3. Mai . noch Ratt ^ us Zimmer Nr. 36, 411 be¬
erben ('lumm um 63̂ urd Herren 7\4 Uhr abends ), um, di«
Zeile inte :bang ihrer .Kurs« und die Numnier des Saales , in
dem desrlbeu abgl halten werden, zu erfahren.

San Remo.
Ein Sieg Millerands.

W . T.-B.  Paris , 27. April . (Drahtbencht .) Die gemein»
tarne Erklärung der Alliierten an Deullckl .rnd wird in der
Pariser Preise als ein persönlicher Erfolg des Miuisterpräsi-
i -enten MiUerand hiugrstcllt Nach dem ,.M a t i n ' bedeutet
die Erklärung die vollkommene Billigung der
fronzösiscben These und den Beginn einer
neuen Weltprlitik.  Aber diese neue Politik könne nur
insofern praktisch werden, als Frankreich durch irr Genug¬
tuung verlange. Der Sonderberichterstatter des Blattes
glaubt feslftcllen zu können, dah zwischen der Sprache , die
Llevd George am Freitag vor den amerikanischen Journa¬
listen und der, die er gestern geführt habe, rin sensationeller
Krntrast bestehe.

Das . Echo de Paris"  sagt , M .irscball F 0ch und
Markchall Wilson  hätten schon alle notwendigen Pläne auf-
gcstrllt für eine Neubesetzung des RubcgebieteS,
Diele sti ssir den Fall vorgesehen, dah die in der Erklärung
ausgesdrochrne Drohung notwendig werde. Nach dieiem
Blatte bedeutet die Erklärung einen grohen Sieg Millerands
und ler kraozösisck>cn Politik . Bon gewisser Seite hat man
geft.pl, ler Vertrag müsse in dem Maße gemildert werden,
diß Trnischlcmd ihn annehmen könne. Äeqen diese unheil¬
volle Tristeuz habe der französische Ministerpräsident mutig
rangiert.

Im .Journal"  sagt Saint Brrce ebenfalls , Millerand
Habe durch die einmütige Bestätigung seiner Bemühungen
einer unontostbaren Erfolg erzielt . Um dessen Bedeutung
zu kr,sieben . müsse man sich daran erinnern , welches die DiS-
knssrruen Lloyd Georges und NittiS gewesen seien, als sie in
San Nr me c„gekommen seien. Man müsse auch ferner die
Lrgriindrten Hoffnungen der Deutschen aut eine Ver»
uneinigung der Alliierten in Betracht ziehen. Man werde"
ir Berlin merken, dah die unklugerweise ausgebeutete Ge¬
duld Grenzen habe. Das werde eine grosse Enttäuschung
sein. Wird die Benachrichtigung genügen?

Der Sonderberichterstatter des „Journal " in San Remo
stellt fest, dass es N i t t i war , auf dessen Veranlassung in der
Erklärung gesagt wird, dass die All' ierten nicht die Absicht
hätten . Deutschland eine allzu engherzige Interpretation des
FrledenSvcrtrogcs aufzuzwingen.

Ungelöste Fragen.
W. T.-B. Paris , 27. April . (Drahtbericht ) Nach Meldun¬

gen ans San Rcrno hat sich der Oberste Rat vor Schliessung
der Konferenz ncch mit der Frage der Zerstörung des dent-
scken Fluazeugmaterials  und der Frage der Be¬
sch » ld ' yten  besclxiftigt . ES wird jedoch nicht bekannt
grgeleu , welche Beschlüsse man in diesen beiden Fragen ge¬
faßt bat.

Tie Erleichterungen für Deutschland.
Kr. Basel, 27. April . (Eig Trahtbericht .) Aus San Remo

liegt folgende Meldung vor : Als Hauptbestandteil des eng¬
lisch - französischen Abkommens  über die Deutsch¬
land zn gewährenden Erleichterungen wird angegeben : Die
Reichswehr wird ermächtigt, ihre Trnvpon drei Monate lang
in den untersagten Gebieten zu unterhalten , aber in jedem
Monat muss ein Drittel des Bestandes demobilisiert werden.
Ferner werden die jetzt neubesetzten deutschen Städte so lang»
besetzt bleiben, bis die deutschen Truppenbestände auf die im
Vertrag vorgesehenen Bestände herabgesetzt werden. Be¬
setzungen ohne vorherige volle Übereinstimmung unter den
Alliierten werden in Zukunft nicht mehr erkolgen dürfen.

Eine Konferenz in Spa.
Dz. Paris , 26. April . Laut einer Meldung des „Temps ".

Korresveudenten in San Remo wird die deutsche Regier rng
«irgelisten werden, den Kanzler  oder einen anderen Ver¬
treter zu einer Kcnferenz mit den alliierte » Ministerpräsi¬
denten >:,ch Spa zu entsenden. Die Zusammenkunft soll
am. 25. Mai stottfinden.

Tie Besetzung des Makngaus.
Eine deutsche RäumungSoote.

Br.  P,riS . 27. April. (Biß. Drahtber ' ckt.) Der Chef der
ideutftben Frrcbsn - delegation in Paris . Herr Eöppert.
hat kein „TempS" zufolge gestern der Fr -cdenSkonferenz eine
Note über: eicht, in welcher die deutsch« Regierung ankündigt,
dass sse jetzt die Effektivbestände der neutralen Zone ans
37100 Mann herabgesetzt hat . Di ? Net« sollte, wie das
Pariser Mett schreckst, ohne Zweifel die sofortige Entschei¬
dung deS Obersten Rates zur Folge haben , die Main»
st ölte zu räumen,  jedoch genügen Versicherungen der
deutschen Regierung iricht. wenn eS sich um militärische
Frage », die der Friedensvertrag aufgewarfen hat, handelt.
Dir Kontrollkommission der Alliierten muh erst bestätigen,
dass die bei-tschen Truppen vermindert wurden und auch über
Zahl und Natur der Truppeneinheiten in der neutralen Zone
Bericht erstatten.

Die Verteilung der Mandate.
Dz San Nemo, 26. April . Es ist endgültig entschieden

werde», dah England  das Mandat über Mesopo¬
tamien und Palästina und Frankreich  des Man¬
dat »ler Syrien  erhält . Wilson  wurde ersucht, als
Schiel Lrichter für die Festsetzung der armenischen Grenze
aufzutieten . Die türkische Souveränität über das Gebiet von
Smyrna findet darin ihren Ausdruck, o,h es der Bevölke¬
rung verboten ist, Abgeordnete in das Athener Parlament zu
rnliruden . Nach fünf Jahren darf a!>er das örtliche Pa kla¬
mm : von Smyrna sich an Griechenland anschlietzen. Bon
diesem Zeitpunkt an würde dann die türkische Souveränität
aufhören.

Dz. Paris , 26. April . Nach Meldungen aus San Remo
wurde das Königreich Hedschas als autonomer
S t a a : anerkannt . Frankreich erhält Rechte auf Syrien
und nird mit der Verwaltung eines Teiles van Cilicien be¬
traut und erhält die direkte Verwaltung des zweiten Teiles
von Erlirien , der unter das Sultanat Fessals gestellt wird.

Dz. Sen Remo» 26. April. Der Obente Rat sprach ors
M rndat »Ser Palästina Großbritannien  zu . Die
Flsstsepurg der Grenze soll besonderen Abmack.rügen zwischen
Frankreich und England überlassen bleiben. In dem Statut
des Völkerbundes ist die Errichtung Palästinas als jüdisch-
nationale Heimstätte  unter Bemcksi.ht 'gunz der be-
rcchtrgteu Forderungen der arabischen Bevölkerung auszu-
nebuien. Der Schutz der einzelnen religiösen und nationalen
Minderheiten , den bisher Frankreich ausübte , wird von nun
an ton den betreffenden Konsulaten versehe., werden.

Die „großen Drei" und Wilson.
Dz. Rotterdam » 26. Avril . Der ..Rieuwe Rotterdcrmsche

Courant " meldet aus Washington : Die „New ?)orf World",
die als Sprachrohr Wilsons gilt , macht darauf aufmerksam,
dah die „grohen Drei"  in San Remo wiederholt ver¬
sickerten, daß. da die Unionstaaten ausserhalb der Unterhand¬
lungen sieben, »eine Aufmerksamkeit  auf dr« zu¬
künftigen "Äuherur,gen Wilsons gerichtet zu werden brauche.
Tatsache sei eS, daß die Ideen , die von Wilson vertreten wer¬
ten und die auch seinerzeit die Zustimmuna der „grossen
Drei " fanden, es sckwrerrger, wenn nicht unmöglich machen
die Pläne , die in Sair Remo Vorgeichloge., werden, auSzu-
führen. Alle Alliierten hätten mit dem Wilsonismus zu
rtdmen.

Deutschlands Aufnahme in den Völkerbund.
Br Berlin , 27. April . (Eig. Drahtbericht ) Die Annahme-

Derilsckland zur Teilnahme der Konferenz der Alliierten in
Brüssel kirzuladen , beruht , wie wir von einem Mitglicde der
Ententekommission erfahren , auf einer besonderen Verein¬
baruni, zwischen Lloyd George  urrd M i l l e r a n d. Man
will bei der Konferenz prüfen , ob Deutschland dazu reis ist,
einen Sitz im Völkerbund  einnehmen zu können.
Stellt sich veraus , dah Deutschland imstande ist, den gemein¬
samen Interessen der europäischen Länder durch wirksame
Mitarbeit zu dienen, dann steht einer Ausnahme Deutschlands
in den Völkerbund nickts mehr im Wege. Sie ist programm¬
gemäß schon für den Herbst 1920 vorgesehen, aber die bis¬
herigen Erfahrungen , die die Alliierten Deutschland gegen,
über gesammelt haben, sind wenig geeignet , den Alliierten
eine Ausnahme Deutschlands ohne vorherige genaue Prüfung
der Zweckmähigkeit zu gestatten.

Ein polnischer Geheimbefehl.
Dz. Breslau , 26. April . Die „Schlesische Volks¬

zeitung" veröffentlicht einen neuen polnischen E e-
heimbeseh  l , in dem die sofortige M 0 b i l »>a-
tion der gesamten polnischen Militär-
organisatlvn  befohlen wird , damit sie jederzeit
bereit sei, nach vorheriger Vereinigung mit den Koali-
tionssoldaten gegen eine deutsche Verschwö¬
rung  zu känipfen. Falls die vorhandenen Wafjen-
lager nicht reichen, jou der l̂ reiskommandant sich so¬
fort an die Alliierten wenden , damit er die notwendi¬
gen Waffen und Munition erhalte . Unsere Arbeiter
— heißt es in dem Eeheimbefehl weiter — sind dahin
zu beeinflusien. an einem deutschen Generalstreik nicht
teilzunehmen.

In einem zweiten Geheimbefeh! heißt es : Die
dortige Oberbefehlsstelle mutz natürlich eins
Verschwörung schaffen und spitzfindig
arbeiten . Hierzu ist es nötig , datz deutsche Un¬
ruhen in j e d e r Weise unter  st ü tzt werden,
damit in der Öffentlichkeit kein Verdacht eines pol¬
nischen Aufftandes auf uns fällt . Die Gewerkfchafts-
vcrbände mästen glauöen machen, datz sie auf dem
Standpunkte der Deutschen ständen und scheinbar
ihre Ziele unterstützten . Außerdem ist es notwendig,
datz die Lberbefehlsstelle sich an die Interalliierte
Kommistion wendet und sie von der Existenz ge¬
heimer deutscher Organisationen überzeugt . Es mutz
berichtet werden , datz die Polen weder Waffen noch
Munition besitzen, dass aber dis polnischen Sport¬
vereine sich mit den Alliierten vereinigen würden,
wenn ihnen Waffen geliefert würden . Dadurch ver¬
schleiern wir die Eristenz unieter geheimen Waffen-
lager. Die Deutschen werden keine Beweise daf^r
haben, datz der Ausstand pvlnischerseits organisiert ist.
Es folgen sodann genaue Anweisungen , wie der

Putsch zu organisieren ist.

Polnische MoblNsierungen.
Br. Thorn , 27. April . (Eig . Drahtbericht .) Die polnische

Regierung hat in ,den KrÄscn Pvseu un» Thorn die weitere
Dkobi-Iisierung ungeordnet . In Posen ist «ine große Anzsiil
schwever und leichter Artillerie ovngetrossen.

Die Absperrung Oberschlesiens vom Reiche.
Br . Ovprl », 27. April . (Eig. Drahtbericht .) Zwifthen

Oberfchlesien und dem übrigen Deutschland will die inter
alliierte Kommission die Demarkationslinie stark mit Zoll
und Gr enzaufsebern besetzen, damit Oberschlesien
vollständig vom Deutschen Reiche abge-
schnitlen  wird . Erne Kommission wird den Auftrag er¬
halten, die erforderlichen Maßnahmen zu treffen.

E!n Bündnis zwischen Bolen und Ungarn?
Dz. Wien, 20. April . Die Parlrmeutskorrcspondenz be-

ftätigr .die mehrfach ausgetauchte Meldung , datz mit eng¬
lischer Hilfe  räglich große Mengen M u » i t i on aus ürr
Waftenfabrik Steyr und der Munitionsfabrik Wollersdorf
nach Ungarn geliefert  und von dort durch Vermitt¬
lung des Grohindustriellen Weih teilweise nach Polen
verbracht werden. Die Vorgänge sollen, wie die Korrespon¬
denz von unterrichteter Seire erfährt , das Vorspiel zu einem
Büi 'lnis zwischen Ungarn und Polen bilden zwecks Wieder-
newinnvng der Slowakei und Dentsch-WestungarnS durch
Uigarn und Sicherstellung Oderschlesiens für Polen. Für
svätere Zeiten werde von führenden ungarischen und polni¬
schen Kreisen an eine Personalunion zwischen Ungarn und
Prlen unter den Habsburger » gevacht.

Ein holländisches Orangsbuch.
Dz. Amkicrdaiir. 27. ?lpri>l. (Drahtberrcht .) Das von der

niederländischen Rcoreuing vervssenil chte Orangcckuch enthält
-süßer dem bereits reiässerttlich'trn Notenwechsel, beir. die An¬
wesenheit des vormaligen deutschen Kaisers und
Kronprinzen  in Holland , noch drei bisher ncht betannt
ge-oerdene Dokumente, und zuvor einen Brief des fran¬
zösischen Geschäftsträgers im Haag  vorn
28. Juni 1919, dis Antwort des niederländischen
M i n i st e rS des Äußern va  n C a r ne  b e ck vom 7. Juli
1919, und endlich oiiren von Lloyd Georg « Unterzeich¬
neten Brief  vom 24.  DLärz 1920. Zuim letzteren bemerkt
bas Orangckbuch, die niederländische Regierung habe mit Rück¬
sicht aus ihr« Note vom 2. März 1920, in der ihr Standpunkt
amSeinanderaesetzt wnride, gegtawbt, ans dieses Schreiben nicht
zunickkommen zu körinen. Die niederländische Regierung ver-
ösfsntlicht in dem Orangebuch noch einzelne Dokumente, welche
die Zeit vom Juli 1919 dis April 1920 umsassen und u. a.
folgende Augelegenhe ten 'betroffen : Frage der Ausliefe¬
rung  der in holländischen Häfen rnternierten deutschen
Schiffe  an die englische Regierung , Wiedergutmachung von
Schaden, die durch Kri êgÄiandluugen verursacht sind, Aus-
lveferung von Kriegsmaterial , Notenwechsel über den vormali¬
gen Kaiser, Spitzbergen -Antzelegenheit, Kredite an mehrere
fiemde Mächte, Frage der Koilstenkiefcrnnqan Holland, Rhein»
schificchr-t, wirtschaftlich Verhaqidluugen Hollands mit fremden
Mächten. Die Verihandlangen mit Belgien über >den Vertrag
von 1839 werden 'demnächst besonders veröffentlicht.

Der Streik in Elsatz-Lothringen beendet.
Dz. Saaibrücken , 26. April . Der »Neue Saar -Kurier"

mellet aus Straßdurg : Der Generalstreik  ln Elsass-
Lorhriugen ist l «endet. Die Verhandlungen im ArbeitS-
mii' istciium in Paris haben zu einer Einigung geführt. Die
LavlcSunirn der Gewerkschaften hat infolgedessen den Be¬
fehl zur Wiederaufnahme der Arbeit  gegeben, die
von der Post um L Uhr und von den Eisenbahnern um 6 Uhr
heute nachmittag wieder ausgenommen wurde. Man hofft,
dah die Wiederaufnahme der Arbeit morgen früh allgemein
sein wird

Das Wahlergebnis in der Tschecho-Slowakei.
W. T -B. Prag , 27."April . (Drahtbericht .) Von den 306

Mandaten des Abgeordnetenhauses besitzen die tschechi¬
schen Parteien : Sozialdemokraten 74, Republikanische
Partei de? flachen Landes 28. Sozialisten 24. Volksparte: 33,
sozialistiich-natioiiate und Bauernpartei 12, Nationaldemo¬
kraten in Verbindung mit der agrarischen Obstruktion 19.
Gewerbevartei 6, Modracelschapartei 3 ; die deutschen
Parteien : Sozialdemokraten 31, Bund der Landwirts II,
christlich-soziale Parte ; 10, deutsche Wahlgcmeinschast 15,
deutsche demokratische Freiheitspartci 5 ; die magyarr-
schen  Parteien : Deutsch-ckristlich-soziale Partei 5,  magya¬
risch - deutsch - sozialistische Demokratie 4, magyarische
Agrarier 1. Damit entfallen auf die tschechischen Parteien
,99 Mandate , auf die deutschen Parteien 72 und aus die
magvourkchenParteien 10.

Die Foikethingwahlen.
\V T.-B. Kopenhagen, 27. April . (Drahtber .) Gestern

fanden die Wahlen z»m Folkethnig statt. Nach dem vor¬
läufigen Ergebnis wird sich das Folketbing folgendermaßen
zusammensetzen: Konservative 28 (ßlewinn 6), Partei der
Linke» 48 (Gewinn 4), radikale Partei 17 (Verlust 16). Sozia-
Usii'che Partei 42 lGewinn 3). Erwerbs »,,rtei 4 <Gewinn 3).
T :e WatI bedeutet eine N,oderluge der Radikalen, die da,
Muiiftrrium Zablx bildeten

«cduinenangrifse in Palästi>ui.
Dr . Kairo , 27. April . (Drahtberickt ) 2000 Beduinen

gr -' frn Samoce südlich des Sees Tlbecias an. Tie kleine
englische Streitmacht zog sich»urüch
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Preutzische Landesversammlung.
>-». Vecttu. « . April.

Auf d«r Tagesordnung steht dir erste Vrralu,,« de« S ' ° »tj  •
Laut -bal,Spione« für  1 920  in Bcrbu.dung mit einem * «•
trao der Mcbrbritspalteicn auf schleunige Aurpihtung eine» B o r -
f dtu fff « auf di « erwarteten  Ä «h a 11, e r » o d u n g r n
«in die Beamten und Lehrer mir einem «ntjprechendeu Antrag

^ ^ Abg' stimplr (Dem.,: Die Ärwehrung deS Borfch-.-steS ist mit
riickfiN-t auf die durch die Perhättniffe der Ie, .en Zeit bedingtev -r
zistirun̂ in der Berabfchiedung de« veamtenvrfoldungsgefeye« er

Schmidt (Dirur. «4M will im Sinne de« Antrag«» feiner
Paitei den Lori-duh auf IE M. festgefe,, frhen.

Abg. Mever.Herf. rd (D Bp.» °n,p„ch.t namen« seiner Partei
die tzenadrui'-g eine« Borfchuffe« von IÄ>>> M. und die Erhöhung
Ui  Kinder de,dilfen auf 160 M. für jede» « lnd.

Ada. zi'chler.Neumni.flcr iSor-, weift di« Angriffe gegen 1>o«tr
sniiück. lfgiüxt die Bereitstellung von Mittetn zur Schuffung von

^FO >"nzmni>uer' Lüdemamn: Wir müffen jetzt narb die ouSde»
Enifwliefninaeii der Naiionalvcrfamniiung hervorgkhende» And«-
Dingen durchfuhren. Die neue BefoldungSordnung nnrd auch «tue
Sicureaetuna der Pcnfionevcrtiatitiffe »»ijastrii.

Abs. Mever.Herf. rd ,T . Bp.> Irin für °>e Förder»..« de.
-stiiii.e» Koloiiifaiio» ei» »nd für di« vollständige Durchiuhrimgder
hauptamilicken KikiSlchiilaufficht. . ,

Abg Nicht iZciitr.>tritt für di« B ânitenverrnchrung ein, fowe.t
sie durch die gekürzte Arbeitszeit bedingt ist. «̂ , « . h a I.Der Notel»! geht dnt den Anträgen an den yau » « at-

*" V/Vi 'p* die erste Beratung der BerfastungSentwurse«
^" ^Minister^ drd Innern Severin̂ Man hat die burrankratifch.
Arristische Sprach« des Lntiourf» bemängelt, nick: «an, mit »»reair.
!ied»ch sind die Begriffe klar « fasst. An der Spitze lieh, Ut
stimmunp lufc « vcuf-cn eine !»cpui>iik tft. Auf «men befand.rcn

"Äbg^^ aufih Wir werden noch manche Änderungen an dem

Abg. Tr " ' v̂ Kr!r« kTnat. Dp.,: Wir empfindenr« mit Be.
fremden, dost der Ministerprästdeniabwesend iti. Für unsere Dr-
Mung hätte die tayerifche in mancher Beziehurg vorbildlich I. u
^ ""Aba Stöcker kV. Sv, .l: Dir erstreben den deutschen tozialiftifchen
Einheit rst aal Dir sirdern nach wie vor die Sinsubrurr wr proie.
jarilche.i Tikieliir Ferner ist die Bewaffnung der »rganistecte't
Arbeiter notwendig (Lacken rech:;.i

DicnStax, 12 Uhr: Fartfetzun«. Sckluf, Vtll Uhr.

MiUionenschaden durch gefälschte Ein» und
Ausfuh scheine.

Pjs  Berlin . 27. Apr'l. Hunderte von Millionen an
Schaden sind dem Reich in den letzten Monaten durch
Benutzung gefälschter Einfuhrbewilligungen zugefugt
worden Eine Reihe von Leöensinirtelauskäufernsud-
«nd mitteldeut-cher Städte und »on industriellen Unter,
nchmungcn sind den Fälschern zum l7pser aeialliN.
Auch im R u b r g e ö t e t tauchten gefälschte Bewill»
ounaen aus. Waren, die daraufhin ctngesührt wurd n.
sind während der letzten Unruhen von der ..Roten
Armee" beschlagnahmt worden.
Leine Neichötagswahlru im sckleswtgschen« bstlmntnn, »gebiet

Br . Kopeuliagrn, 27. April, ttkig. Drahtbericht .1 Da»
Ritzan-Bureau meldet mi» Flen »bitra. bch in den schleSw«,-
scl'en Absttmmuna «gebieten keine Wahlen zum deutschen
Neicksttitg abael,alten werden, so lange die internationale
Lvmmtjsion die Zone perwallci.

Die Blschofskonferenr.
I>». Berlin . 27. April. Wie der ..Lokal-Anzeiger"

meldet, wird die diesjährige B'schosskonnrenz wegen
der Dringlichkeit mehrerer Beralungsgegeustattde wahr,
kcheinlich schon Ansang ^ uli oder Ende Autü fta.t»
finden. _ w

Die Normal-Arbeitsordnung
Berlin . 27. Aprtl. Rach dem Belriebsrategrsetzmutz

ln Del neben, in denen eine Arbeitsordnung vor dem
I. Januar 191!) beschlossen worden war eine neue
Arbeitsordnung  eingeführt werden binnen einer
Frist von drei Monaten, die am 9 Mai abiaufeu würde.
Nun beabsichtigt das Arbeilsnilnisterium. eine Normal,
ordnunq auszuarbeiten, mutz ab-r dasür eure längere
Frist haben und beantragte daher beim Rcichsrot.
einen neuen Termin ins zum 1 September  19 2 0
anzusetzen Der Reichsrat stimmte zu.

(IS. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Im Spiel des Lebens.
piomari van Hanna Herzet (Wiesdaden).

Nach einer Weile erhob sie sich taumelnd!! Mecha»
«fsch entleerte sie idre handtafche wieder und legte
alles an den gewohnten Platz. .'benfa hing sie eratgr
Kleidungsstücke aus dem großen K »ffet in den Spiegel-
(rt)tauf zurück. Als et  bann llopste und der beitettre
tzausdienei erschiett. icstickie sie thn mit der Wetjuitg
fort sie suhle sich zur Abreise nicht wohl genug. Und
wirklich war ihr sehr eiend zumute _ .

Ein Frvstschauer nach dem anderen ubcrltcs sie, fo
dah iie sich nach lurzcin Zöger» entjchloh. sich auszu-
zichen und niederzulegen Erschöpft, wre sie war. ver-
fiel sie bald in einen unruhig!!'! - chlas und erwachte
erst, als Hedda, von Monre zurückkehrend, erschrocken

stihlsi" du dich?" srug diese besorgt. ..soll ich
den Arzt holen laj>en'.' . ^ , - , .

„Nein, mir ist Ichon bejsrr'. beruhrgte sie Sylvia.
,ich liehe jetzt gletch auf. ‘ . . , . .. .

Nein, du bleibst Ingen und uebst dich erst sur das
Diner wieder u». so la.rgi erzähle ich dir von unseren«
Spaziergang und Anna b.'sorqt dir eine hettze Tasfe
Tee'^ sagte die Freund'», und nahm, nachdem ne ihre
Besetzle gegeben hatte, nn Sylvias Bett Platz.

..Und nun höre. ,mriu Herz! Unser Spuzteraang
über die Eorntche war zerad.".n herrlich, fedensal'.s
durchwanderten wir bi.' schänsre Strecke der aanzen
Riviera . Es ging über Roccabrune langsam aufwärts
über die schöne bequeme Strasse, immer nn den Berg»
bangen entlang, zwischen 0ranpen- und Attreucn-
anpslanzuitgen hindurch, mit der steten, pracnivollen
Aussicht aufs Meer. Dis zur Küste vcn Dordighera
konnten wir sehen!: Rach drei Stunden nicht anstrcn.
aenden Gehens kamen wir nach La Turbte. Dort
wachten wir eine kleine Rast und fuhren dann — da»

mit oen sütz wackelnden Ohren wurde herm»

Konteradmiral v. Levctzow oerhiiftet.
Br. » t«l. 27. April. «Eilt. Tt ) ftunietaDmual

t>. Leoetzow  ist tu Scimvii-ist »etiviiiiuen wocörn und tx-
finbi t iick au ? dem Wege nach Leipzig,  wo er sich vor dem
Ne'chggericht zu verantworten haben wird. E« war schwer,
ken Admiral a»S Kiel zu entfernen . die Stimmunq de«
.liikarhetzten Pöbclr zuu, aggresitveu Burgehen gegett Leveyuw
neigte.

DerurteNte Meuterer.
Dz Werden a. d. R.. 20. April . Da « aiiheropdentltchc

Krie,i«aetiN>i verurteilte von tr« Meuterern , die am T»ge
De« i?in >ngs der levoluitanure » kruvpen >» EÜr» aus dein
0, chtl.au« Werden auszubceche» versuch»« i, eine» zum Lode,
die »i deren zu ZuchihauS- und G.'fängntSftrafen bi« zu
fünf Jahren.

Der erste Millionensewiunre.
vr Berlin . 27. April , ttfifl- Tcahtiericht .) Die da«

. Aki ver Tagblut «' mcltet . hat der Bäcker»,ei ' ter D ' l kr >n
Lii ih tei Halle in der ersten Lotterie der sparprämienan-
leihe eine Million Mark  gewannen.

Zur Borgeichtchle des Krieges.
p>7. Berlin . 8k>. Apr,i Der UnferauSschuh de«

Untersuchungsausschüsse»  der Nattonafversumm.
lvnst. der die Vorgeschichte de « Kriege«  zu erledtgen
hat. veiöfsrntfickst eine 12» Seiten lange ZusaminriisteUung
der schriftliche» Aveküi.ste. die ihm tu » e>n« Anzahl Frage»
zupegangen find. Dtr Angaben Bei b mann Hollweg«
aber dir politische Haltung de» Botschafter) v T s chi r sch l y
und übe'- de» angebliche» Potsdamer Kconrat zelx » im ou-
oeineinen einrn A>-«fch»itt aus seinem Bach zum Weltkriege.
Best' , leien Aackidnick legi Bethman » a:t° die Audienz dcS
kerbifiden Ministerpräsidenten beim Zaren am 2. Febrnar
>914. Nach dirser A ldienz mutzte Pafckntlch. datz Serbien
nicht allein t leibe!- würde , wenn eS marschiere. Da « Schlutz-
wort tei Jnre » >var et» feierliche« Versvrechten: Für Serbien
n-rrden wir olle« tun . Da « w,tr. so l»eto»t Bethmann . dir
Peitercituiic - auf trn W ltkrieg. dessen dir rulliscî n Macht-
babcr zu bedürfen glaubten , um Herren der Dardanellen z-t
werten Dem Pazifismus gegenüber erinnerte der frühere
Reich -kanzfer an den spanifchen Krieg Amerikas , den Tran «-
vaa ' kiieg. den javanische» Krieg Wuhl.i »*). die Kolonialkriege
Fra , kieich« und de» Dripeliekrieg Italien « und bemerkte
lag der K-. ieg gcern Trrbien in Betracht gezogen worden ist.
man virllricbt v»n den Anhängern de« Pa .stfiSniu« v ' k
fiteilt , nicht aber unter Kerletimd'.tng ihrrr eigenen De-
schjchitr von denjenigen Reuiertingen als § ck mach grbrand-
mr.ikt n>e>den. deren Staatsmänner in Versaille« untec-
zeichnrt haben.

Fnrst ? >» new « ky  bleibt dnbet. datz Tschirschkn
Kriegtpolittk getrieben habe, wöbrend andere Persönlichkeiten
!a * Wrm-ntnl auSsagen. Die Auskünfte über die polittichek-
Bgtgäiive am ä. und «. Infi , den sogenannten Petsdame .'
Krenrat . bringen nickst« Nene». So b-rtck-' et der frühere
Kii -'grmintster v Falkenhayn  über eine llnterrednn,
mit dem Kaiser, dessen Fra,ge, ob da« Heer kür alle Fälle be-
reit sei. er bejahte Auf de« Kr-eg«mi »!st-r « Frage , ob noch
irgend we!ck-e Vorbereitungen zu treffen waren , hai»e der
Kaiser abgefednt. Einacbend sind die Aussagen darüber , ob
rer stl-erreichvnn de« Ultimatum « sinai,stell ? oder mirlschast-
:ick,e Vi' rbereit ' inaen getroffen worden waren . Im Frübiibr
1014 war erörtert worden , datz bei einem De ?ifrontenk ' ieg.
in Aachabwiiva der Politik Friedrich« d-'S viretzen. lii.-trride-
ivd F >tterniiiiel gelagert werde» mutzten. — Direktor
Mühlen,  bei Kriegsausbruch Direktor bet Kriivp nnb
Krovzrnge aller 0>,-giier Deutschland«, sagte nur an «, er kän-te
feint* Angaben machen, die nk die Errcickunz de« Zweck» der
Untersuchung von Bedrutung wären.

Rücktritt Dr . Luarck«.
;v . D.-8 . Berlin . 2b. April. Der Vorfibende be« Parka

wer tarifichen Uniersr-chungSauSschufse« der Rationaiver
samti.l.t>.g für dir Vmktieqszeit . Aba. Dr . Ouarck.  legte
den Vorntz des Äiiefchusjeenieder,  weck setzt Antrag , « ech-
mann Hollweg. Iagoio und Zimmermann noch unmitte '.brr
nach Abschititz de« Parlament » mündlich über die Sckntldfrage
zu orrnebinrn . keine genügende Unterftübung fand. Dir
Vertreter der Tcutschoationalen . der Demokraten und de«
stentrnm « nmrcn geaen die Vernehmuitg vor der Wahl, weil
etne itzr'-ibtt 'tg de« Woblkamptz-« dadurch hefürchtct wird.
Die Abgeordneten Ouarck. Frau Bobm-Schnck, ' Soz .> und
Eichhorn ' U S -l waren dafür . Moerfel) iSoz .) enthielt sich
der Abstimmung.

gekktz ckt—" ,„ t der Zahnradbahn nach Monte hinunter.
Zp ' schade, daß du nicht mit dabct warst", schloß heoda
stiren Bericht, aber das ..Zu schade", klang nicht über.

ÄCU?.l"ul> ”PfV« srug Sylvia zurück, um ihr Interesse
zu ®2^ n,mu£te Ju  seinem eigenen und dem großen
Kummer von Doris mit Ivnnnn und dem Esel den
Rückmarsch in La Turbie antreten und kann vor jtcbcit
Uhr nicht hier sein."

..Und in Monte?" . . .. . . -
.Dort trafen wir nach fünf Uh« mtt den Herren tm

Ca ĉk de Paris zusammen. Der General ist einfach
köstlich! Er hatte, trotzdem er — wie Ursche! sagte —
vorher große Bogen gesvuck̂ oejeul, tüchtig verloren
und pumpte nun. zum größt.'N Gaudium der anderen,
seinen Sohn an. um sein Glück noch cinmol zu versuchen.
Dieser aber sagte mit wahrhast köstlicher Grimasie:

„Pnpg. ich will dir die sieimreise und den Ausritt»
Hali in Kap Martin bezahlen, das macht mir säst nichts,
aber Geld zum ^ et:en gebe ich di: nicht, denn ich unter,
stütze arvndsötzlich Berlterendg nicht."

..Und der General?"
Er nahm den Hut vor seinem Sohn ab.
„Du bist ein echter Eberhard" sagte ec und nichts

*°n\nb wie gebt es mit Ursula weiter, ist jetzt ent.
schieden, wann Laßberg sie beimführt' "

I « er kommt mit nachD r̂kin und b’rtM bis zum
Frübsahr in Deutschland, wa dann im April Hochzeit
gefeiert werden soll." , —

„Sonst nicht« Neues?" fnia Sylvia mit Anstrengung.
Wie sie die kkeine Kratzbiirste beneidete di? ohne
Kämpfe und Enttäuschungen ihr Lebensglück gesunden
hatte.

„Nein, weiter nichts", foote f êddo etwas verwirrt.
Eie kennte dech Svlvia nicht mäH ™. wie lieb und
put Hans Gutstein zu itzr oemefen fei und daß es I' r
erschienen, ol , habe er yf? Freunbfv k-inen Augenblick
oermitzt. Nicht einmal einen Gruß hatte er ihr an sie

Dl» Fideikommisse tn der Provinz Hessen-Nalla«.
Da « preutz>4che StaaKminifterm -in dat (wie bevcns be«

r rfrttrt) vor einige" Ta^ -n einen Gtiependwurf »bet die A,uf.
l* btutg Ver StanSesvotrecki« vt « ttrei « vxck die Atrflofuiig -er
HtlllEitnögeii a»«n» t'U!«nen. llbtr öer •
wuwrn w»d gtsaai . daß da« in Prcu8en befu>bl,ttz« Hau «-
veni.öyen einfckAichiich der HauSgiiter der DtandeSherren b »
zttw tz Aprck IV2Z von den betetligle« Jamtlten aufzu-

Die Prtvmz H e f se n - R a s sa u. die 233 Hektar
«m-fotzi fiTl-äH 78 541 Hektar fi>.-ikvmi!« si' ,r 'iche Btlitzuogcn.
Ter Regievn.stt«bezirk Kasse« v* st ^ 828 Hektar -»nl- dar 'Er
14K!5 Hektar Di.t«>beitai»d, der Regier » ,ui«t>ezirk Ww«b»!>den
aber nur 14 711 Heiter , davidnbr 7vti5 Hektar Wĉ lxttoird.
«tdeikoiillnissorischgcbundcnes Geviest. Im R>eg.eruitg»bezirk
«and ist der KteiS LchmaUâ n der IxDenremOstr. der
ioiwmisse tn-fict . denn 32 Prozent der ganzen Kre -̂ stache 'st
solcher Besitz. Im Kret« Etzlnbauie» sind e» Pr «z>eni , m
den Krens?" » î -nhenn. WitzemhaM?,,, Roteirburg urrö Le « '
hege» mehr o«s >0 Prozent der Atem,lato . Frei vo»,
fr-mmtfim find Sie Kreist JlnfH -tsiaOt. JCuitrtJ« uiä ^, -luch-
Krn . Im Rig 'erungSbezirk Wiesbaden  stvht »er Uirlrr-
!»h»kre>« m t F *«eikommihbisttz oben.« ,.
Kreisfläche ist Fiderkomm'ß. und zwar em-a OT f-eltwr. £>»*t
ijrnt die dem Fürsten von Waldeck gehörige sta-'ideÄ̂rrstkiaft
H,.«hM>prl-Schau»'burg. Seck« ive.tere Kreil« haben>e ubur
ltXM Hrtlur Fideitommiststächcn. Einen f ' ^^ kommih-
freien  K r e ' « givt e» w WieSl-aderter Bezirk nicht. D«
vom Wald bedeckte Fü'che der F«deikomm,sie'» der Prmi'nz
ist o-liie ganz bediutei de. Von den 638*28 Hekvar de« Kasi<«?r
ih'ATti-  sind 44 635 Hektar WaDboskriid. »I'd zwar I-N den
Kreisen Gelnl-ausen. hier vor allein die amSgedestnte» W-rlldun»
gen de« Fürsten zu Isenburg in Bnstern. dr« Furf:«n zu
ll,>nb»rn und Büd'iigeu>" WeckteiÄ>>ichu.nd de« OivustnM
Bsetsburn und But-ngen in Meevhol^ wozu der Bmd itget:
Wa-ld. dir alte Reickehorst. gehört. Schwalk«Den. Zielen.
Hai». Rok-nibmg. A.yr.ck-oi «en und Wo«f-Ha»nt. vo-> den
!4 71' Hektar de« Regieriri>a«t>ez!-rk« W ' e«ba dev Pj*
Hektar Wa«d. Im ganzen n eist Hefsen-Nasiau 55.8 Prozent
F deckon,«nif-.wa<d c-ns nud steckt danut an ber ersten Stelle von
allen Provinzen Preuhene . Im gonstn l>tt Heflrn .Rasia.u
IOS> Fideikon uiitisguter oege» HÖ um Inh « 18:>0. deven Flache
24 781 Hekf i .Mrüfltn hat Drei i»  Fide k̂omwif'e in d?r
Prov nz sind ülwr U' iMll Heik' r groy. sechs t/128 Hektar. Elf
meiirre hal-rn zustinwcn ebensall« tiver 17 W)  Lektor Um-
faiio Dies? 22 Befitzmgrn verfugen nbtr 54 000 Hektar, mio
{.,* 70 Prozent der ganzen FelSeikvmiiu-tzflacke der Pravurz.
üEeeich stick dempepinüster wieder die küeineren Fde ' kotn.
m-sse. 20 sind i.nbr 100 Hektar groß. ' * Vvn 100  bi « 2^ )
Äfftor 26 un 2>'0 H« 50,' Hektar und N van 500 bi» 1000
Hektar! Unter den Besitzern find >2 fürstlstbe Siaube «Herreniliiidb (Lraien.

Tie seit I»ckr itnd Dag viel nmftrirri'ne Frage der 8 bei»
kommisse wird stmtt in Bölde grlölt. Das Pvi>v,Ieg derselben,
da« eist ni Aiih'ng de« 17. Iahohiniidefti« in Deu«l'cktal̂>her-
vertrat und hier ver ollem seine Giititckhimg den Kre sen de»
niederen Adel« verdankt, der»ich dem Pvrdstü der Hansguter
de« höht» Adel» soinen Grunidlssttz und daaiiit seine politiscki«
Macht und fein Anselwn da>ilev,id zu sichern jrre-hte. hat der
Gefomtl-evölkeviing mehr Rächte le al» Vorteile-teckracht iiuD
konnte deolm-lb natürlich in einem deiuokratifierten*ptf«1taa4
nicht mehr geduldet werden._ Fc-

_ Arbeitvzr k der AnnrstrUte» in offenen Verkaufsstellen.
F,t dom Schrecken de« piech»«rrbe>t»,»i»ift>er«. lx'tr. DUbeit««rit der Ano-sttIlten in offenen Verk.n»f«stellen, hat diea nve I « ka m in e e zu Wiesbaden  auf S>vi!wd der
Llclliliig»a'h»>e de« Klem«ha»del«a»i-sschlisieS den, H>i.ndels-
»ckinjder tkegoiistbie sich wie ji'U(l geckustert- I. Die Hnnidol«.
kainmer it un inI dem Antrag des Verboirds der HandvlSfckmh-
und Rail>atiip«irve>rei»e wirf eine ne»,i«ft»i,»dige Arbeitszeit der
Ange.ftel!ket> i» ofstnen Vcrti»uf«ftcllen zu. 2. Die dargetegt«
Ausdehnung der A.,r»vhm<iage lstverorlettSkagst hat gfeich-
tzills die ,3»ft»i:ll,i»ii.g ter Haiiidelekanimee. 3. Da « Offenhal --
te» der offene» tk , fa .iicitilkn ouf öe Dauer von 2 Stiniben
an allen Souutlge » an Plätzen unter 25000 Sinnwbnern rft
du begrüßen. 4. Die Forbevumg de« Vevbot« van Warenver¬
käufen in Äntvmaton iistv. will die Handelskammer nicht
weiter umtevfiütze». 5 Die Handelskammer spricht sich d<rfür
aus . turfe det Fe l tb ldu,ig«schuilu»re rr ich! der kerii-fmäimisthen
Lehvlinge in die At'beil«zri>t ei:igeveck>net wird. Zur Begrün-
b„ ,^ der einzelne» Punkte verwie« die Handelskammer auf
d e Au»sührunge« d « Lande«aiissckrusik« der preutzifcheu
HanbclSk, minern . desien Bescklüsie sich im großen nick ganzen

aujgclragcn. als er ihr drunten a» der Listtür so warm
beide Hände geküßt.

Morgen wollten sie weiter zusummen die Umgebung
etwas abgrasen. hatte der Freund gesagt. Lb Syioia
bis dahin fo wett hergrjtelit wur, daß sie sich ihnen
schon anjchließen konnte? Sicher würde es besser fetn,
sie schonte sich noch! -

Als die Damen — Sylvia noch immer sehr blaß
und angegrissen— den Speistsaal betraten, kam ihnen
das Braulpaar entgegen

..Ich habe einen Gruß Norbert ; auszurtchten" sagte
Erich o. Laßberg zu Hcdda. „er ist in geschäftlicher An¬
gelegenheit nach Genua hinüber und weiß noch nicht,
wann seine Rückkehr crsnlgt. Heinrich meldete es » fr
sieden. Er halle dieselbe Botschaft für Sie . gnädigtz
Frau , und so nahm ich ihm den Gang ab."

„Danke", sagte Hedda, nicht gerade erstaunt : so machte
der Bruder es immer! Sie reichte Gutstein. der in dem
Augenblick heranlrut . mit liebensioürdige.n Lächeln die
Hand und beaiuworlete seine Frage, wie ibr der Dauer»
worscb über die Eornickie bekommen sei, mit einem
fröhlichen: „Ausoezeichnet."

An seinem Arm begab sie sich zu Tisch, und die an¬
deren soloten in iebl.astem Geviauder.

..Reicht'» für ein paar Flaschen Sekt, Junge?
frug der General zu dem Leutnant hinüber. ..dann
werde ich sie spendieren. Daheim kriegst du alles mit
Zinseszinsen zurück."

„Es reicht . sagte der Leutnant, der sich tn seiner
Würde als ..Angepumpter" f?hr stolz norfatn, und bald
perlte der Sekt ln den Gläsern, der auch in SnlviaS
hlasie Wangen frische Farbe zaubertef - --

Und nun bringe ich auch mein krank Kindchen
selbst zu Bett", sagt- Hedda .-in paar Stunden später
und folgte Cnloia in Ihr Sch'alsi'nmek hinüber, .stu
gesäktst mir noch gar nicht, Kleinchen, kioftcntltch
wachst du morgen wieder mit llaren Auoen auf."

Sie sing an. die Freundin ui entkleiden und drückt«
sie aus den Ctah' vor der Toilette nieder.

Cftoctl«t -nu,
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mit beiten bet Stammet decken tinö in ber Sitz» « d«S Lan.be».
si .sfchusse§ am 25. Februar kratzt worden snid. wobei ein
Berater bet Kammer mit entsprechenden Amwersimgen mit»

D^e Gebühren der Ärzte und Zahnärzte . Drs Wobl-
ftthrtsminifternom hat die Berliner ^ ztckcimmer -rucheforDcrl.
sich Lehm zu äuhern . ob schon vom 15. M<n d. % E bt» aM
Liiere * alle der P^ b ^ n ftir
Ärzve und Aal,letzte er » 156 Prozent zu erleben leien. ~ie
Srete !«mmer erwiderte betonf , eine Erchohunq um 500 Pro¬
fit -ei als dos M.i.r<ftm« tz der ärztlichen KuLevumgen an»
ziisehen.^ .^ Im D ' strn. Di« .Köln,
öjo ' Hneifct: Tie Intetalliier « Rhentla, °tk»»,inr,.sroü Halle
Ls jetzt nur d« Derordm«r°g über Reäclmv *« C-n,sucht vom
16 rcnwwr 1017 iicifo .nmt. Nunmehr dal he auch zur Vet-
ptibnna , rem 22. März 1920 ihre Z-.M -mmurng «eftöben. Durch
kbtere Berertnung rmtt t fee Beiat - neeiiH »am > uui<tr 1017
duhin engönzt ivarlen . daß auif Gef .ingius n»d G .ldilrafe zu
erkemreii ist. wenn Waren ohne EinNchtbaivillihun^en oder
unter Auwiidechundcln E " 4e (füifubrbc &Migiwiofn einflfi»
führt werden, und daß d'c hetrrfsenden D^ ten ôhne E»tmll
für verfallen erMrl werden müssen. Damit >>»b saintt .ct^
die Ein » mich Anssuib.r regoliiden Verordinumen der Rao« -
rung «ich nn besetzten Gebiet anerlaidiit . TaS ^ ocl, tm W«ll« >
ist nunmeün n -stslich gMAvssen.

— Fischerei.flusübnng . Die Früchjahr?fchanzeit und die
Wochent!che Schonzeit für Fiche ist >m Jahre 1020 nacht aus.
mhodi-n. Techolb ist jedes Fichen , auch das Angeln . wah.
reiid der Zeit vom >0. April bis 0. Jrmi e.uchliejjl 'ch von
Tonnet Stag morgen 6 Uhr bis Mo»-tag-norgen 8 Uhr verboten.

— TaS Postgeheimnis in Dteuersachcn. Die Unverletz-
barreit des Pas«.. Techinnphen- und Fcr.uspcerl>icheimnisses
g-gcmüLer den Siauetbechönden wird von der Nechsabaohe ».
erdiiMi», vom 1». Dezemlier ION» -nnSdruckllch amrhvnnt . DaS
Reicbsichtn>iriislerruan mocht jetzt ferne Beamten daraus «mif«
mridiai 'i, dch- hie F ncrycimttr von den Postdiemtstellen luiü
deren Beamten Ausckunst oder Eirnficht in Bücher. Berharnid-
Ln,gen. Lifte» und Urckwcke» nur iusowe.it verlangen können,
als dies fc* Slra .st' rozestondnnng für tz-trapl-rchw» verlangt.
« ies gilt auch für de Postscheckämter.  D 'eie-n hat die
Reich sshtabenoridnung aber eine Sonderstellung
sie müssen Ktindeiivcrzeich-msse einreicl̂ n . ES fielst <" >6,
remi« Ac rpf! elstMng der Pchtdwnfi,bellen. Steuer gm--dechomd.
runaen mrUufcUee,. di« sie dionfttich erfahren haben, so weit
d ö̂ M tteilaug eine Bevletz.' »g des Post -.. Telegraphen , und
Zernsprschgebei,nn,si es in sich schließe» wurde.

- Arbeitsordnung und BetriebSeätegesky. Nach dem Be-
triehsrätegcfetz .nützte in allen Betrüben , in denen die gol°
terLe Artleiisviidnung vor dem 1. Junnar 1010 erlassen wor>

0. Mai 1»20 eine neue Avl' e,bs.' vb.„ rug ge.
tteptn irerten . %m  beabsichtiqi aber das Rei>1>savbe,tS.
ministerstren, ein TM * r für eine Arb-ÄSordn.mg zu ent»
»erren und zur ellgeme nen Amrenduirg zu empstlsien. ES
W deshalb die Wchstch die Frist bis zum , . S eptem
fcVr  1 020 -»nauSzwichwden . (Mn entsprechender Grsetzem
irnrf soll, wenn irgend möglich, «roch vor der Natioualwer-
sa niimilanig erleb gt werten.

— Die Zahlung der Einkommensteuer . Wer die vor
Länfie« Erltetzuu« der Siuilai»i»ei«stvli« r im NeauenngShchr
1020 l« t der ReitlM .»«»zl»nnfler jetzt, v-ie bereits a »gekni>.
diai . folgendes angeevdnet : 1. Dis zum Einpfaiig des vor^
läuififlcn Steuerhoschrids für das iliechnunychchr E gemab
L bS  Ack'siaH2. des £ uifi>ntn wmii tmaer̂ K {>oben J>t*e e )triier =»
Pflichtigen, denen c.ne schriftliche Mü ' cilnirg dnrubn zugebt,
aus die Reichachnkoinmeistieuervorlärihg den Jahresbetrag d»r
Grnkommenstcuer zu »Allen, der nach Mr
ieeht»*hen ®eH*rtJ« UB«0 zng-msben der La'tder inrd Elemeur.
den <G»meind«rxr '.-ändes aus Gmurd der sur die Fett bis zwm
1 AovA >020 mahgol'endem Borichristen von Amen zri ent-
richie» war oder tvär«. Gagen die Hhtttnlnn « ift da « 1»
schm^ rstchrer. geffnu 2 D .« schien Besl.m.nn.^ .,
zur Dnotchhlung der unter Nr . I getrosst-nen Anordnuimen
erlassen di« Landessiiianzämter . Sie bettimmon «iSibeiondere.
in weilchen ZahlmigSzeiten die Steuer zu entrichten ist. ^

, »atiroddiebltüh!«. In den letzten Tage» » »rde,: tuet aatzr
räd^ Warle Ter». Tiiou und eines ohne Wwrle»v<, .->ch':uw, «»..
wendet — Bei der fne!'««» «rinilnatpolije, iefimin r 21, hn '̂ Ü j
!änarret -teil -chon zwei Fahrräder in Perwahrung. Marke düond.n r
und Marl. Reva. Sniield. deren Eieeniumci bisher nicht habe» er»
nittell werde» können.

_ lloitMlctt na» Sdanicn. Ben jetzl ab können D°lkpa' " -
td»« lind Palele di« jw>» Geivichi von a Ailagramni , ohne Sütit»
- »ack Lvanikn an» zur Besorderu-ig utcr Hamburg >ni»
direk, na» labrenden denisch. .. Sch.slen ang. ..omu..n
we idrn Ober alles Räbcrê erieiltn̂ dn^PvstanüaOi>̂ ^ ^ st̂ ^

Gustav ŝreytag als Oberstlesicr.
sAmn 2ü. Tode Stag dcS Dichters . 30. April .)

Der Kamps um dw ..Seele ciberMest « ,»' . der durch die
bestimmirnaen des Fr eidensvcrtvagS c,»tfe»rU ivurde, >>i un»
„ d̂ ? ê t>e„ «er wniwutralen Interuatiomrleu Kommrsston

D ohm^ -n aus iemem ^ hepun . an« ,
aste fiÄ M .Dolttscĥ dw gygoiuk« 'btaWmnhcrtcn ein« grostaetige Kultlurarben onenrT

bähen, zu Schutz u»D Schirm der bedrohten Ottmark a>u,zu-
ruse.ii Bieter den idealen Mäetlterr. die den de ut säten 'eruin
mid die doutsct̂ ^ «iv.atsliobc
bcrkünven. sie«,- d-e Gestalt <n* 4 Tichrcr « l"
r- r . ,,, nrtHrenei ObenctKtrer war und gerade aus ore,em
trt der Gehurt den A.n-'porn erhielt , einer
fecbrifHtdlfr xu  werden : Freytug , se-tt dessen Trwe am
3a AprA « n 2i «iteljachrtrrn̂ rt ^ chiugê ' gen Ab Lidei .ken
twr in der St -nlde der b-xhite-i Gota.hr sur ^Otzrrp^ l^ ii ves
hetbc-rotvichsienD -chlers. dem dies L« rd srnserem SehmMum
geschenkt. Er hat. wie sem Brograth Hans Lmdau w >ly
iuat 2tas Gefühl der ».rturl cben Jrrtammengehsrigkeit mrt
km Ä3bL er ouswrchs und î n Jne .nJeJBnt;
zoln keines Wesens re-cho" . zu einer hobelten ge
ste-aert de am Rstlifien erinnert . So arr -stt u»S deiin das
D,l^ iei,n«r Heimatstadt, des Lrtck« ' s Är « in ^ ber-
Uj| sie« . Es so wat .cl-en seiner Werk«. In . soll und Habe.
!st der freurdlich gitterte Ort oa.« den» der H-w se.n«
Ke.fTin * Leiben artritt , des Dichters H^-^ 'a'b. ehens
tm-eltea Krauthurger Er t i.erunge, , ^ AuS ^ki>« !Ahnen" in dem Frehtrq IN der Darstillrmg "71US einer
kleinen Stadt " vom Anfang des >0. ^ brr>l.dert» du« Eharak^terbild «eimes tüchtige» 2>aiterS critwirft und zugleich Sie
Lkw SU .,* « .klinge» lätzt. . Am Wien oher wer̂ nwir in di« «tvmuhfl  deestsprem ^ schin. umveitder Pvta-
tdxm G,en .-e gel-i-genen Staduhens e .nqesuhrt rr. den fchoiim
.Eri .nneeu.nqsn Es meinem Leben", m dcmen wie em . L'w
am» deutscher Vkrgangxiche.t " des Mark kleben M>f dem R i*
«' ncS oberschstestschin Ortes mit ,eurer bunten Mstch« m von
ieutschem und polnischem Ttzpen gedotem ch. Früh b^ ^ r
Kital̂ gelernt, im Prien den Feimd zu sichen, der. 5»™^ -
drängt uub urmthtürfl . doch immer mrt Hsrh utto
torisch« Siedirrt,un mn-itauerte. Er erza-chlt von dem all,qyr-
litbeii BevgnmgumgsEsslii* nach P " s-lien» von wo man >̂ h
Perlen h>-mVt* iU :<*<n tonnte , ^ em unchermLnchem Lau ch von
Um  Mein fo w« ." jDft, «nenn ^ «I* Äw* «

Wiesbadener Tagblatt.
vvrbericht« üv«r Sbnnft, vorlriige and vermandre».

* Aallouilches LaudeStheat» . Wie bereits vlitgetcili, beginnt
heute Kummeriänger Carl Braun sein sür »ivel/ ^ '^ Dik ^ üdü,'o«ni,inie> als Hartziiial m Hatevys arotzer wper ,.L>re 0U0I»
Gahspiel ^ „* -C. vnU. rU -« tao»«. *
Stt Boiozzo" in Szene. Den „Lama" singt Erst Wut vom Opern-

haus in Frankfurt a. M. Ans. 614 Uhr.,
* Louzrrt. Warta Bommer vom LaiidcSiheater und Hofrat

Pr .-lkilor fr  AI -,ander Drllmann lMünchni!. Klavier lmd m
einem Wagner̂ trautz-Abend gewonnen worden, der Sonmag.
148 Uhr. im Äasmo slattsindet. Die Künstler daben dasse.b« Tro

äuipcftcui. mit dem sie 1018 aus ein» Schm- »er To»r.we
siehe Erfolge hallen. Frl . Bommer sing, die Senla B̂aUad« ^ sod «
hicbeend eaw ».e.S,e „e. Siraußüeder. und Tr . D.lln.a»» dr . gl
die fdnii «vr mehrere» Fahre» so begeiiierl aulgeiwnlm-ne» Bri-L"
iücke au, Rheii-goid, WaUüre, Parsisal rn eigenen miverossemlichre»

' Javtitm -Scarbiiiuitfltn . - . , . . . . . . . n *
* Wehltätigkeitsicft. „Ohne Maiennacht am Nh«'» betitelt sich

da« frohe Fruhlliigsicst mit BaU. weicher am Tlenswg. «b nd«
7 Uhr im Baului«nsch!ötzch«i> ter tzot-rioerdaud der Giiw'lseiiichait
Tauiger Birhiicuawgehönger" de» Rcsidenj-Theolelr »wu. Besten

keiner Ui.lkrliiitzungsjrnd» oeranstolicr. Wie icho» kurz erwähnt,
si. re, u a dib A.-ssubrung einer Operetten-R vue lOperel.e,,.
Zteioc», aus der Feder de« langjährigen MilzUede« des Rüwenz-
Th.-atkrs Lskar Bugge (tott. m welcher da, gesamt« Süs - und tzchr.
Pt >sr,:a> te» Reiidenz.rhenrer« tricka,Ng> l,I »»ter B-gleUmg
voltlläntigrn Oich.lier«. Bo» Äntrreffe durii« lein, daz Dir.kl. r
A-rdrri slapse"kr m liebenswürdiger Weile seine N.liwlekung zuqe»
saal hat- Direkter Noibert Kapferer war erster Heide,nenor ani ftüfn
Buhnen, da« Llicsbadcner Publitum vlrd ZN dichm 6«st« »» >>
erstenmal lSelefeuhril baden, den Letl-r des dieiireiiz.Th.at.r., aU
ausübri.dt» Künstler kennen zu lernen. .5 "" Schl" .!- !« >w>» «
wah»t. kotz Weine und Schaumweine, sowie Liköre. Tonen, o 'Sichei,
?,fo,ciie » ,.lw vo» ersten bieuge» Firmen a">'e!nt .' nd ,n a ŝt '
zn iien Breilen abgeg' ben werden, ohne der Wobt ülykeli Swrwr n
zu lctzew C» wird daraus hingen'tseu. dctz »u. -me beftiuui.te 21«t-
zahl Karren ausgcgcdc» werde», um einer Ubrrs»!la»Z vorzubeugi».

Ln » dem Dereinsleden.
* D H B ". Am vergangenen Mitiw.' ch v«nmstaltete tle

Fneentatlnliin «, bet DeutlchnationalenHandlung. -gehi-sen.Verbandes
anläßlich de« Änslcheiden« der zur Gehilsenab.e, ung uberlrr.endn
Mitglwber knie kleine Abschiedsseier. In , Mmelpunki der ^>ut be-
kiichie-, Bc,'»»n»Iung stand ei» Vortrag uoer „Berus,sreude. .̂er
Mldnn-srbmam. beb Verbandes dar! für seine äußerst lehrreichen
Am-li hinnfer de« Tankes aller sicher sein. „Diebrere gntg lnng »e
Manbriinemertrage tiugcn zur stimmungsvollenAusschmückungder
schön verlausenen Fci>r ber. , » „

» Ter Wiesbadener Vartenba uv« re  l n
stalte, am Di»',.er«,ag. den W. AprU. abend» 714 «dr - nsangrnch
in, K-nel Eii-brr»". Markistrnße 32. einen Boriragsabend. V-rr
Kntöär»»« Tranlsen wird über den Gariendoden und seine B 'wiri»
schastung unter AnpaN,»,« an die he»!'«" ' « erhaltmsse sprechen.
Der Eintritt ist frei auch sur N,chtniitgl,eder.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
gin Mord im Dinger Waich

- 26. April. Gestern abend gegen 8 Uhr b-g,b sich
her Föister Piter Dämmet mit Verwandten n-,d st,»er Bram r,m
7 ' k * Bingerbrück. An der Wunonng ch«
k̂ en Zick. üack.Wege« der von der rl.ei,.i-chen Landstr,ße „ach dem
Ärl - rene eeh> trat au» dem Gebüschp-öy»ch ein Wann und g b

wl de» Föister ab. Dies.-r brach mlamme-, und
starb kurz taraus. Tie Kugel barte ihn in den Unterleib getrost.n.

B,«>lattendiclftLhl» l« Lebentmtitelamt.
, , . «> >.g April. Der Leiter der Karten,ächl-lelle

im ki'ätlsichcn " cbenemittelamt. Wenig, und sein Steil».rtrelcr,
löf-ere Beamte wurden den!' nachmittag w.-ge» ,,»,>

stnigr'eicher Brolkarl»,,d,ebstLhle von der Krin.i--' 'pst>,e.

« (• b* LtbeidiebstLH!«.

bfeÄÄ - ® -
hahten sür »und lLE M, Leder.

vrorg«n-«usg<iPe. Erster Makr. €t\U y.

einen z,reuen Ick-inn Ürw>g. , «chiu». Wi i.

i&sÄift >s ÄrrHH 1»
MW jSlm! üte "m&Vw. ,«"J

SSKÄn » . « Ä * , <* « isSS  SK« ?

MWWUM?
spiel <5:2 »« « • IM«»« « « « " »W °M .'is.erlchasi,sp" >en

SW « - . - » « ^ -wS -nnt^ de..^ b. **$ >
SlSSÄ ' i « « leuhei». siegt- Schwanhe.m

NegaUaverbanch Sitz Wiesbaden, hie»
,7. April in Binae» eine ^ Rüsiestheim"«. M.,
düirdrrrlewe aus ?^ ^ herm a. .R .»^ - • ^ (, abcn, Brnfen,
Worms. £ npftilfim, M' u ’c»« w«tc„ JU Ä»->
Kcblenzu»d « ru» ,ed d- r» « bg« rd, « e »e i M Höchst
ckr. ib....g lur ^ ». ,ze>ch»e, n,ch.

«r -L ‘ÄÖssfrfc -s. sxusstr8Ssä- ^§^Äsrr& 4.8s
5“Ä ? \ 5Ä ' i te
Vierer. 15. ' °-,? " ^ na.nnn».Vrerir. *». Sr!,er

Achter.' $x  Cemswg ^ den W '' « >,?«? 'chr'U !bm,cĥ g!i^
rera,lsto!ie'" der' Mn>«?rhe!nisck,e' ziegaitaverband an, 15. Anglist««s
Mck 'Ln zwilchen« ^ 7 » Ab" ««
von 16 Kileimier ein Da « er rudern  V 'gchppüiwii-r mit
N, J »iign,a»n-H.igvlkree. ! —. m .uwahl des enqcrcn Vor»

Srsrsst "‘««jssü », -»-»»« >" s 'is “ s?W»
b ' SiSKÄÜ , » Ä Ä
Prfvi!f'ifiih (fitiU  itudjfi , Wie-baden, Schaylneislkr.

«3  S/wä ....

rr £m*  ä 'ä ;'r *r °4
Mach'Kwi -a «,e... L«d« i« ©Ä

»' i' ft «J2W international «« Schachturnier, da« am
20 rinnî i^ Veide« (Kram , leine» « »lang ^£ , l . i!* a »Mi«,i*im Turas Sv .» man», Tarraich. ai>,-I » nn»
^ « m "ch» .,we'm Laek̂ nnd Capab'anea haben -bgei-hnt.

Gerichtssaal.

Sport.
. »»shg«. « m Samstag trafen sich in HEI Sportvernin

Di-sdach» »nd Fußballverein ^ "°u ^ ^ tisp.^
Svourctrln tiat m l Herja«  mi Mn * ba9 @pie| 0;ü-»i«*

s Ä K. S Mm . s—

SÜUrtfdtafi in jenen _ p“ ^ !Sri ' & k.i>o„ui»,»loses B,Q des

» s SÄS 'Ä»
L'ttch' U tmrnxt e. ;,^ ,,^ i».mrsitaute >i d.e Er .iinlMvuna
qutArtreten uied er dut s P îon qegenüher er-
vvvE -sgest'gt, d-e U Umark . M
griff . Er fWR* U Dwrall der ftoiMjt«
Kämpfer für Leut,chtu-m a«Yen tar h;< i>m Gefülst Aus-

a ^ STÄ - s-yj « ssr ^ -
«wteÄÄÄP *sroa - w*

ur^cirtfd;en ^ urfl {tfn Spure » germanisthe»
SS ? " . l1l” Lrlf KWettUn Bcckksknitzde lmeiyuspüren. wovon

«äe > 25r ®rfto « ,rtei * Ze>ta '" s dttMl ; mitichnn ein« 55“ 11 -,2I„ s . :rî siens Handel in denen der weite
>>̂ >̂ ^ .l,üoes»hh Sol dit .it -und Ansehen" des schsesj.

A -ck. weUn . «m4it die Fde« von
N tiefem PreiSlitzd cntf de » deutsche » Kq » f.

„Soll u»d aber sstriî sich dos Deutschtum
dieses eeNen Ohê esiê in den „Bi-ldern a.nS der deutsthen
Em ^ nfKÜ" mH.  einem JhrtturfrmKf

er fd-i>ner n« eestltaksen uvrln -n »st. Noch 1871
hatUl 'ytag im neuem Reich feiner Kulturqschicbte nnnr .r«̂
BiL ^ b nzUsi 'gt. da» „Derntsche Aus,Mer m  fcWcfifcben

G^ nmtal? heidtz urib em MHM * « Denkntal fnitrr
Heimtatsliehe ist. Er weist hier m-ch. da« das heirtige O-ber.
Meisten der reutsclv'n Kolon .sotio» alle« verdankt, mck d̂atz
nicht nur aus tem B.Len BeS jetzigen Dentchlsivd . sondern, b,-
ucit  in tei dt « die * * ** * Ut flumMui

i M' ’L ^ X !' » Ölimib  dieser „ch i» Anrüdung» « LsrL
sä * » 7» “« iS '» * s «'“ «*

.i,r \ ä^ rbÄM ^ iSfi!Ä .vziÄ«
aus einem leer stehe,̂ n Anwesen emen ^

WMZZWLM

Ziichibon» itnittcll!

Pölk„ weit meihr Lurcl, aorma .ndsck«s Mchtz Titte . DolkSst«.
hredlich»!'d Sl » ' gerichtet worden ist. al » di« vovslchlttze Be.

meine CfnrtnU»
riirotfr nnb Literatur . Eine pcharntastische Düchnendich.

Itma von Franz Werfel . „Der .S >>>«  y e l m e u sch . vst
fiir 'bie Nrinldirdt -Bichne» znr Auff >ch,„.»q antzenvmmenwor-
den - A. München  f .art - Fr .« , Eie H , r t b die Gaitm
de« verüvrl .euen Gründe .« der . F 'tarnd ". Dr . Gcov!'. H'rth.
!ie als Müthesideri» u-nd Mitgründerui der Uiiterrwhmiuiztzen
chres 6>:,teu iüiiz, >urr . - In Reinl >>rd,S Lios,e„. ^ n,sp,0
Haus in Berlin  send am Evni -ch-q nix  eumwlige Sl4, »V
nun, von HasenelererS „Antigone  statt . Mrt
Gt-rintb EftseUI in der T « lrolle nmr her Eindruck auber.
ovde,„ l,ch -tark, ebne d" f) I'ch st>r>vz vech'.'u<men ließe, bâ das
Werk aeleaentlich Heute Won dt .K,wgtzk '»ch von hn ajbe*
-en eei » ^ wirk». — An, 1«. April ist der Nestor der deutichen
Sinologe der <n > d<r C«imnB>o . Universität zu New ?>ork
wirkende Brojestor Friedrich H ' r i^ . 75 Fahre alt gvivorderr.
Hiriih gilt ol« einer der grostten Sinologe » der Gcyemiu« h
Seme Schreie » »her d e Geschichte. Kultur und Km,,! China«
N , nÄla !U . Die bei Oswald u. Co.. Berlin XV. 15.
«,sck» u»nde . ( fiasiertilset̂ Ze„ schvist". die e,,vjye deutsclie
'-Eilschrift , die sich der wisleuschifllichen Erforfcklmn des fern««
OftanSwdmet . acht zu Ehre » des grei ''eu Gelehrten dem nächst
eine >mif.r„«,r«iche. reich illustrierte Festschrift hcvauch zn der
»ie meist»'» Fachtelstl,rte » de« Jnlni »ds und besl« u,iid>it«ii Au»,
loiids 'wderntende Beiträge geliefert hadern. Dies« Festschrift
-oll zugleich »er Welt zeigen datz dir deiitsck« oncuUnli,cf>e
Wissenjchp-fi gnv 'lU ifi. trrtz der felstvere» Feiten, die gerade
sie harl tre ' fen. den Rus . kr» sie sich rvworbcn Hach zu he-
nvrftren. — Im Gieße » Sckwuspi>e!hitus in Berlin  zeigte
M-ar Reinhardt  zui » erfienmal Sl«rln-rl Hauptmann«
dromatiscl« Phaichche .Der weiße He >la  n d" .  D .rS ist
die TraoSdie der von brutalem , geldgieriqvm. -fhistk̂ Missio-
nen vvrlügeiidcn Enrrpäcitun , verz-ewaltigten Aztefc-nkultur,
:it der R ederbruch des Kaisers Monteziuna. der von ber fab»
schen Lichilgottpos« des Eortez ütvrruinp -It wird, ist der hi,to.
risch aufgezeichiiete. ellz » hmrriich abgeschilderte Fusammen-
itas- zweier Kult« uê > z>re -er Kiiilturen. die gedanklich, ethisch
»nd zii' ilr' arorlsch so viele» gemein haben. Tochi dir? Drama
ist nicht Bühne. I »> Lande von Hauptmann — Reinhardt»
Äzkete» wnvde' neinadb glücklicĥ und der »weitze HeÜMtd"
tz«t kaum emui  erlöst.
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Neues aus aller Welt.

Ein « glückliche Gemeind«. Sämtliche Gemeinden des Amtes
Krebeck: sind in aiieikemunswerter Miss vorgegangcn, all ch.en
Cinwcbncin — ausgcnon >men sind die mit eigenem Walbanteil —
zu aneenieiieiicm Preise den für ihren Hausha .t crsvrd .r ichen Be¬
darf an Brennholz zu sichern. Jede der in Frage kommenden
Familien uird n-.it drei Raummetern Brennmaterial aus Gemeinde-
bczw. fefciifaren Waldungen beliefert. Der Preis pro Raumm .t .r
übersteigt W M . nicht.

Die ameriloni ' chc Touristenwelle. Nach Ausweis der ameri-
kanikchcn Reist dureaus wird sich in diesem Frühjahr und Sommer
über Ihiripo ein amerikanischer Touristenstcom ergießen, wie man
ihn bisher noch nie erlebt hat. Die Gründe für die Steigerung des
Bcrlcbrs stnt icrichledencr Natur . Nor allem fordert der fünf
Jahre unterdrückte Wunsch, die gewohnte Europrreife zu machen,
heute un> so dringendere Befriedigung, als der Stand des Dollars
und die cn- cräischen Wechselkurse dem Amerikaner den Besuch der
alten Welk grrolezu als ein Gebot der Sparsamkeit erscheinen lassen.
Des weiteren spielt hierbei auch das Alkoholverbot der Vereinigt n
Staaten eine Rolle. Die Veränderung , die die „Trrchenleg ing"
im amcrikani ' chen Hctelbetrieb herbeigeiuhrt hat, wird, wie Kenner
der Verbäünisic behaupten dahin w>rk-n, daß sich diesmal anck der
Mittelstand stark an der Europafahrt Leteikigen » ird, die früher in
der Houpiioche ein Privileg der vornehmen Gesellschaftskreise war.

Belchlagnabmlcs Schiebern,rlail . In Krel wurden Gold- und
Silbe »barrrn >m Werte von 3 Millionen Mark , die von zwei Herten
und einer Dame von Berlin nach Kiel gebracht worden waren und
in ein. Mrtoibool zur Verschiffung nach Dänemark verladen waren,
vor Berliner Kr .minalbeaniten keschlagnahmt. Alle drei Per¬
sonen wurden verhaftet . Die Berlmer Beamten verfolgten die
Schieber ton Berlin aus.

Ein Fcurrgcsecht. Nach einer Reutermeldung gerieten drei
Pvlizeiboamie in ter Nähe von Upton lLorci in einen Hinterhalt;
zwei wurden er' chrsicn, der dritte blieb unverletzt und erwidert : das
Feuer . Die Mörder sind entkommen.

Zunahme des Rauchens unter de» englischen Frauen . Noch
einer Erklärung Chamberlaius im englischen Unterbause brachte d' e
Tabaksteuer einen Mchrertrag von 14 Millionen Pfund . U. a. sei
dies ot,k die Toisache zurückzusühren, daß das Rauchen unter den
Frauen ziiaenommen habe.

Bor eine,» Vulkanausbruch in Mexiko? „Daily Chronicle"
meldet von Mexiko Citv, der Popocalepetl , der größte Vulkan
Mexikos, sei wieder lebendig geworden und habe zu rauchen be¬
gonnen Tci Borg ist 17 50» Fuß hoch und war seit 200 Jahren
erloschen. Tie Eingeborenen fliehen ins Innere.

Ti « Handgranate aus dem Schulhos. Eine schwere Explosion
«rcignetc sich vor dem Eingang der 18. Gcmnud -schuic in Lichlen-
Lerg Ein siebeniahriger Schüler erklärte im Kreise seiner Kaine-
reden , »vie inan Handgranaten wirst. Er zog die Sicherung ab und
w.rrs iie Granate aus die Erde. Die Kinder liefen fort ; durch
Splitter wurde der siebeniähritze Walter Pollus aus Lichtenberg
schwer lerlttzt Ein andercr Knabe wurde leicht am Bein ver¬
wundet. Der kleine Giamalowski erklärt , di« Granate von einem
frimtcn Monn erhärten zu habe» mit der Anweisung, sie aus den
Hof zu w-orsen

Grub »»Unglück. Aus der Schachtanlage 1» der Gewerkschaft Ber.
Constantin der Große bei Bochum wird der Hauptschacht weiter ad-
xeteust Hierbei siel ei» Mauecstück ab und begrub vier Arbeiter.
Di ; Leiche»' konnten noch nickst geborgen werden.

Handeisfeil.
Reichsbank-Ausweis

Die sonsfteeii Aktiven haben hauptsächlich infolge Ver¬
stärke g der ausländischen Guthaben eine Steigerung von
1228,3 Mill M. aulzuweisen . Die Nachfrage nach Zahlungs¬
mitteln ließ nach, doch beschränkte sich der Rückfluß an
na t»lernen Zahlungsmitteln (Banknoten uni
Parlehi 'skassensclieinoü zusammen ) auf 1515 Mill. M.
gegen 270 6 lezw . 231 Mill. M. in der gleichen Zeit 1918
nud 1917. während in der zweiten Aprilwoche 1919 infolge
des Bankl .eamteustreiks eine Ausdehnung des Umlaufs von
153.5 Mill. M. stattfar .d . Eine besonders starke Einschränkung
erfuhr der Umlauf an Darlehnskassenscheinen , d*r um 2404
auf 13 7112 Mill. M. zurückging , dagegen zeigt der Bank-
noti'nuinlauf eine Steigerung . Di ; Vorräte der Bank an
Scheidemünzen stiegen infolge größerer Silberankäufe
recht erliehlirb . Der Darlehnsbestand hei den Darlehns-
kassen verminderte sich um 163.4 auf 28 172.7 Mill. M. Ein
dieser Abnahme entsprechender Betrag an Darlehnskwen-
scheineti wurde von der Reichsbank den Darlehnskassen
znrlickgegehen . die ihrerseits , wie erwähnt ; einen Rück¬
fluß aus c*en Verkehr von 240 Mill. M. zu verzeichnen
halte Die c 'eencn Bestände der Bank an Darlehnskassen-
scheiuei » wuchsen um 76.8 auf 14 341.3 Mill. M. an.

I>»2a geg . ck. Vorw.
1160 *67 000 + 24 3 «3 000
1 091 741 000 + 263 000

Vermögen:
Wetall -BeBfand.

darunter Gold .
Peicliskassen -Scheine und Darlehns-

kassen -Seheine . 14397 ? 09 OOO
Noten anderer Banken . 3 020 000
Wechsel , Schecks , Schatzanweisung . 41 958 456 OOO
Beleihungen . 17 410 OOO
Wertpapiere . . 318 13 »OOO
Sonstiger Besitz . 8 758 036 OOO

Verbindlichkeiten
Grund -Kapital . . . . . . .
Rücklage . . . . . . . . . . .
Noten -Umlauf

+ 77 308 OOO
+ 874 000
-1162 908 OOO
+ 7 SO 3 OOO
+ 9 42 » OOO
+1 223 330 OOO

ISOOOO
104253

45703103000
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten . 17 09 3 6 47 OOO
Sonstige Verpflichtungen . 3 605 375 000

unverändert
unverändert
83103OOO
13 1 V3 000

132863 0 00

Berliner Devisenkurse.
W. T .-B. Berlin , 27. ApriL Drahtliche Aaszahlnngen ftr

Holland . . 2113 .75 G. 11k. 2117 .25 B. für 101 G',I len
Belgien . . 362 .13 G. 332 .90 R 100 Frank »»
Norwegen 1118 .75 G. 1121 .33 B. 103 Kronen
Dänemark 991 .00 a 996 .00 R 10) Kronen
Fchweden 1233 .75 G. 1241 .23 B. 100 Kronen
Finnland . 3 49 .70 G. 321 .30 R lOOFinn. Mark
Italien . . 24 3.75 U. 250 .2 3 R 100 Lire
Iondon . . 221 .25 G. 222 .75 R 1 Pfd . Sterlia r
New-York 58 .15 G. 63 .33 R 1 Dollar
Pari » . . . 342 .10 G. 342 -30 & 100 Kranken
Sdiweij . 1023 .75 G. 1026 .25 R 100 Franken
Spanien . 989 .00 G. 891 .00 R 100 Pesetas
Wien alte 17 .98 G. 13 03 R 100 Kronen

. U. Oe. 28 47 G. 28 53 R 100 Kronen
Prag . . . 9 . .90 G. 92 . 10 B. 103 Kronau
Budapest . 25 .97 G. 26 03 B. 100 Kronen
Bulgarien 00 .00 G. « 00 .00 R 100 Lei
Konstantinopel 00 .00 G. « 00 .00 a l türk . Pfun 1

Banken und Geldmarkt.
• West-Bank. A.-G_ Frankfurt a. M_ Die Firma Jullu®

Sichel  v . Co .. Kommanditgesellschaft auf Aktien in
Mainz, an der neben deutschen auch schweizerische,
elsässische . luxemburgische unu belgische Interessenten be¬
teiligt sind , hat aus dem Besitz der Fürstlich Hohenlohe-
srben Verwaltung die Mehrheit der Aktien der Deutschen
Pa' ästir .ahanl : erworben . Der demnächsligeo Generalver¬
sammlung der Bank wird vorgeschlagen , die Firma umzu-
äridern üi West-Bank. A.-G.. und den Sitz nach Frankfurt
zu verlegen . Die Nalior.albank für Deutschland , die zurzeit
die Fürstlich Hohenloheschen Finanzinleressen verwal et,
hat ein größeres Interesse an der West-Bank genommen.
Die flohenlohesche Verwaltung bleibt mit einem kleineren
Teile ihres bisherigen Aktienbesitzes beteiligt.

— i ' . uroz. Berliner Hvpothekenbankptandbriefe . Die
Berliner Hypothekenbank hat die Frist zur Konvertierung
ihrer 4 ',vproz. Hvpothekennfandbrieie . Serie V/VI. Ausg -be
vom Jahre 1908. Serie XIX/XX. Ausgabe vom Jahre 1912,
bis zum 1 Juni d. J . verläneert

* Barmer Bankverein Hinshere . Fischer n Co. Der
Reingewinn stellt sich auf 14( 323 753 Milt. M. (i. V.
io f'74 (+3 M.' und die Dividende wird mit 8% Proz . (i. V.
7‘/j proz vorgeschlagec.

Wetterbericht 3.
ÄTete«*rnV>fflsehe neohnehtnuren ck»r Station IVImMIvi.

26. April 1920. 7 Uhr 27
morgens

2 Uhr 27
nachm.

9 Uhr 27
abends Mittel

AnJlli auf0°u.Normaischwere 746.8 743.0 748.7 <472
red . | auf dem Meeresspiegel 7570 755.2 759.2 757.5

Thermometer (Celsius ) . 9.0 11.9 7.1 8.9
Dunstspannuno : (Millimeter ) . . 6 6 6.7 68 6.7
Reiat . Feuchtigkeit (Prozente) 77 89 77.0
Windrichtung. Still NW 1 NW 2
Niederschlagshöhe (Millimeter) — 0.0 2. 0 —

Höchste Temperatur (Celsius ) : 12.2. Niedrigste Temperatur : 7.1.

Wettervoraussage für Rtttwoo^, 28 . April 1931
von der Sleteorolog . Abteilung des PhysikaU Vereins zu Frankfurt a. M.

Stark bewölkt , einzelne Regenschauer , kalt , westliche bis
nordwestliche Winde.

Ute rNorgen-Ausgabe umfaftt 8 Seiten
Hauotlchriftleitrr: H. Lettin.

Veranhvortllch für den oclmlchcn TrU F. » Sneher : » r den Um« .
hattuitasirU: 'S. o. »I!a u en 9 or f, fär den totalen und orouni jtellen leU.
lowi« Srrichwiaal uni) Handel: SB. E tz. für hie Slnieiflen und SieCtanuit,H. J) Oi nauf  iäintuJ ) tit SBieshase t.
Druck u. Verlag der 8. Sche Neu ber g ' lchen Hofhuchdruckerei tu Wteabuden.

Gprechswude der EchniUettuug 42 dt» t Up«.

Große

Morgen Donnerstag , 29. April , vormittags
s>/- Uhr beginnend, versteigere ich zusoige AujtragS m
meinem Gejchäftslokal

Luifenstratze 43
dahier, öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung
nachfolgendes gut erhaltenes Mobiliar alS:

1 hochfeiner Flügel , 1 sehr gutes Klavier
(Eteinwegl , 1 Harmonium (Schiedmeyer ) ;

1 kompl . Salon , besteh, aus: 1 Sofa m. Umbau,
1 Tisch- 4 Stühle, 1 Vitrine;

i 2 kompl . eich. Egzimmrr , besieh. auS: l Vüsett,
I Kredenz, 1 Spiegel, 1 Tisch, 4 Stühle;

1 komplette Küchen-Einrichtung , besteh. auS:
I Küchenschrank, Anrichte, Tisch«. 2 Stühle;

ferner kommen zum Ausgebot: verich. Salon -, Spiegel»,
Bücher- u. Kleidcrschränke(ein- und zweitürig),
Wafchtommoden, Nachttische mit n. ohne Marmor,
Schreibtische, 2 Selirläre , 1 Sofa mit 2 Sesseln,
LhaisctongneS, 2 Smyrna» und verschied, kleinere
Tepp che, 1 Ottomane, runde, viereckige, Nipp -,
Bauern-, Ranch- «. Spieltische, 2 Leder-Sessel,
Rohr-, Leder- «. » üchenftühle, versch. komplette
Betten» 1 Anzahl Matratzen u. Kissen, verschied,
große u. kleine Spiegel, Etagere, Reale, Lüster
und Kuchenbretter, EiSschränke, 1 Registrierkasse,
1 Schreibmaschine, 1 BervielfältigungS-APParat,
eine große Anzahl sehr schöne Wein-, Sekt-, Tee-,
Likör- u. Biergläser, sehr gute RestaurationS- o.
Dessertteller, schlcrsreie starke Kafsee», Tee» und
Mokka-Tassen, mehrere Dutzend Kaffee- n. Etz-
löffe!, Messer u. Gabeln, 6 Messer mit Elfenbein¬
griff . ca. 200 kleine Milchkännchen, ca. 50 Bon¬
bücher, sowie versch. Bilder, Aufftell- n. Zinnsachen.

Milt Mlionskw
Willi Wink,

Hoitßtotu. MM. LllijenstW4z.
Telephon 5207. _ _

Nachlaß-Versteigerung.
Morgen Donnerstag , den 29 . April 1920.

vormittags l0 Uhr beginnend, versteigere ich im Au>-
trag des gerichtlich bestellten Vormundes im Hause

Waldstraße 52, 2, zu Biebrich
bas gesamte Mobiliar einer Drei -Zimmer - Woynung
and Küche:

2 voilst. sehr gute Schlafzimmer - Einrichtungen.
1 Wohnzimmer - und 1 Küchen-Einrichtimg , sowie
einzelne Möbel , darunter Kleiderjchränke , Tische,
Stühle , Nähmaschine , Diwan , Zinltadewanne.
Waschmaschine, I Leiterwagen , Federbetten , Stepp-
decken, Kulten , Teppiche , Borhänoe , Bett - und Tisch¬
wäsche, Glas -, Porzellan -, Aufstell- und Küchen-
fachen und sonstige zu einem Haushalt gehörige
Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Auktion.

Friedrich Krämer,
Auktionator und Taxalor.

Tel. 3870. Wiesbaden , Rengass « 22. Tel. 3870.
GeMstszett von 9—12 u. 2—5 Uhr.

BKN-IARD!, KAUFMANNLCE
Alleinige Uerkaufsnlederlaae für WIESBADEN

der Firma NA55AUISCME LEINEN- INDUSTRIEJ. N. BAUM
' Ecke Kirchgasse u. Erledrichstrasse. Tel. 854. ■ —

0
Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANPERTIQUNQ kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

. ®
Unser Prinzip Ist, nur bewährt gute Qualitäten zu mässigen Preisen

zu führen.

„Ißeto“Xetalandversehnfirung,
Vertreten durch

Telephon 5136. Sauer & Christen . Telephon 5136

G. m . b . H.
(D. R.-P.)

Versand ganzerWarenposlen.
Diebesicheres Verschließen
aller Posf - und Bahnsendungen.
Transportversicherungen aller Art.

Posf - und Bahn - Expedillon durch die
„METÖ “-Pack - u . Verschnürungsstelle
Telephon 5138. Dolzheimer Straße 64 . Ia Referenzen.

^Elektromotoren &
für  a// <e Zn/ecfre.

Fabrikat : OarbE LahmEijEr Aachen.
Rheinische Eiekfriz/fäts-Gesellschaft

f Jnh Heinrich MCJÜer ß

•('Vit ?/ Wiesbaden , He/enenstr 26j
GroberPreisabschiag
von HMsenfrüchtentt

Ab Montag werden verkauft:

Versteigerungs-Anzeige.
Morgen Donnerstag , den 29. April , vor¬

mittags 10 Uhr aajaugenb, verstdĝre ich wegen
Räumung im Hau 'e

38 Bismarckring 38
I großer Illteiliger Ei kerversckstuß m t g ' vßem GlaS,
ferner 12 Schiebtüren mit großen Scheiben , passend
für Gärtner , >owie 1 Partie eiserne Schienen u. dgi.

gegen Barzahlung.

Karl Jacob, Monator 11. loiaior.

Versteigerung
von Pferden , Wagen und

Geschirren.
Infolge von Umstellungvom Fuhrwerk zum Anto-

mvb-tbetriob lätzl Herr Fuhrbalter August Mener zu
Wiesbaden, Dotzheimer Straße 78 (Haltestelle der
Straßenbahn)» am Dienstag, den 4. Mai er., vor¬
mittags 10 Uhr, sein yosumtes Fuht'w''r?S'nventar
gegen gle.ch bare Zalhlung öffentlich- meistbietend ber¬
ste iaern-

Zum Aoispebl.t kommen: 2 Pferde, 6- und l ljähr g,
fehlerfrei (rin russischer Wallach, 1^ 5 Meter, eine
engL Stute, 1^0 Meter), 3 gut erhaltene Landauer»
ein- und zwrispännig (darunter e.n herrschaftlicher
auK der Fabrik Darr u. Axthelm, G sengch), 3 zweH
fpännlge silberpk., 3 silberpl. einspännige Geschirre,
1 silberpk. zweispänniges Plaktgcschirr, rin seichtes
Spibkummrt, 1 le chtes Halbverdeck, ein- und zwei-
fpännig, gut erhalten, 1 fast neue Frderrolle, 25—30
Zentner Tragkraft, 1 Häckselmaschine mit Kettenzug
und Rrserormrffcr, I wenig gebranch'e Schrotmüh'e,
wollene, leinene und lrdernr Pferdedecken, Anbindc-
»nd Borfvhrhalfter, mehrere prachtvolle Schk ttenge-
läute und Schellenbänder, Grschirrböcke, 1 Yleschirr-
schrank, 1 Haferkasten und sonstige zum Fuhrwerks-
brtr rb gehörige Gegenstände. Im Anschluß hieran
komm: äufdfle mei+PLifn Auftrags ein kompl. Fuhr¬
werk, wie 2 Aibcitspfcrde, 1 Zweispänner-Geschirr und
eine Fedcrrolle zum AuSgeböt.

E-ämtlh -e Gegenstände sind in bestem Zustand und
können ein« Stunde vorher lesichtigt werden/
Wiesbadener AuMonshaus

Willi Wink.
Auktionator und Tarator.

Lukfenstrahe 43.  Te 'ephon 5207.

ßM" pro Pfund zu Mk. 2 .50 . "Mtz
Verkaufslokal wird noch bekannt gegeben.

Iclcp̂on 4247. 6 . Weis , Nordenstadt.

y ^ v y ^ ^ ^
S chifls - Maclirictifet.

Dampfer »Limburgia « . in Amsterdam.
» rOelna « . in Am$ e dam.
» »Hollandia « . 17. April von Amsterdam.
9 »Frisiav . in Amsterdam.
9 »Hijnlnnd « . in Ams ' ecdam.
» »Maasland « . . . . 7 . April von Santos , Heimreis *.
• . . in Amsterdam.
» »E«*mland M. . . 12 . Air .! von porl -8a «d , Heimreise.
» »Kenneinerland « . in Ainsierdain.
» »Oooiland « . . . 17. April Finisterre put» . . Auu ei«e.
» »Ixeelitnrlanda . . .12  April von 8a,n «,, . Au - reisH»
» »OaaaterlHnd « . . 14. April von i 'ort -8aid , Heimreis*

Geuerai -Ageuiur : Born Ar 8cH ottea £ei « . FAX
WiMbad . o. Uotel Kumw  UaC



c Weibliche Persone .i

^Kauf männisches Personal J
9inicuDe , Vertreter,

Damen kür leidu verlauft.
Haushlrll -?l . tikel, Neuh . i,
gesucht (lieber Verdienst)
f SlUcIt)., SV.i’ina u. Umg.
Off , u. A. 734 TagA .-Pl.

SMtze
m  einz , Dame 3- 15. Mai
oder svät . aes . Sehr ana.
St . Vorit . 9— 10 o. 3- 4.

_&JL

Ginfaifle6tü|e
oder sehr guüetl . Allein-
mnbdicn in kl. Haush -ckt
gesucht. Lelnnann . Neu
dorier Strafte  6.

'Stenotypistin
stundenweise vor- oder
nachmittags gesucht. Nur
Dame , gewohnt längere
schwierigere Diktate glatt
in die Maschine zu nebrn.
.Martin . Lurembura vlatz 4

MMkattsü'Zentrale
wird zuverl . Person aes ..
w . den Verkauf aus eia
Rechnung übern . Näh.

aftmann . Kirckaalle 19

Bejps mm
ober Stütze bei aut . Lohn
riir sofort • oder Jen er
aesuckt. Öilfe vorh. Vor-
zuitell . von 8— 11 w 4— 5.
auck abends

Rosenstrafte 6.
OV’fucht er a r̂en §

Allein Mädchen
od . «inlache Stütze.

Barkstrafte 46.

MesMer.Mulm
oder unabbäna . lfrau für
de» Verkauf und Versand
in Bäckerei aesuckt. Oft
u. fr. 802 an  d . Ta abl.-V

Lehrmädchen
aus unter Familie neaen'
kV Mk. monatl . Vergüt,
gesucht. Svielwarenbaus

v. OlSzcwski,
Kleine Burgstrafte 1.

In kl Haushalt tückt.Al-emmädchsn
bei auter Behandlung so
fort aesuckt.

Iran O. Kleiniuna.
Tannusstrafte 62.

Vorzustellen 10 - 12 . 3- 5.

^ Gewerbliches Personal )

Erste Taillen¬
arbeiterinnen

sofort gesucht.
Claassen,

Friedrichstraße  7.

Mtze 3uarbßiterin
wird sof. dauernd aesuckt
D-ellritzitrafte 18. 2 r.

Näherin rur Wüicke.
neu u Artteffern . msu»Ä
Klein , g •cl>c»;ft rc. fee 24 . 3.
' WelßzeugNahertn
Äitt Anferiigmia einer
Erstlinas -Ausstattuna im
Hause sokor! acluckt. Ofr.
mit Taaeslobnana . unter
fr 806 cm b. Taabl .-Verl

Tücktine

LWpenilhrM'NlhsriM.
sei . ari Glaub u. Metzger.
kidel beid'trafte 34 . _Bart

Friseuse
tücktia im Ondulieren u.
frisieren , z. >. Mai aei
Grrbard . Ne rostrabe 38.

Büaell -lirmüdcken
aeaen Veraütuna aesuckt
Blnckeritraste 6

Fnnaes Mädckcn.
ark-eitssreud ., aus beiterr.
Familie . für anneneh .ue
Biickäitiauna in aroftere,,
B-t'Iriel- eeftckt . Ofterte»
u. L. 795 Tcckbl.-B - rlag.

Sn 'ide flinke

ßlühMeijeiiii
aeiuckt.

Tbaliatbeater.

Kammerfrai
töcht . > Fr s'eren , Schnei¬
dern , gewandtauf Reisen,
Äöjjl . in England gewes . ,
evangel ., zu vorn . Dame
sofort aufs Land gesucht.
Zeugnis -Abschriften , Bild
u. Gel altsanspr . u. A. 737
an Tagbl .-Verl ._ 565

oder Fräulein nachts für
leickle Hilft zu leidender
Dame aei . Sonnenberg.

, Stniidensea«
3—4mtu i.i der Wecke eine
Stunde ne such' « chrer-
stei ner Strafte 12. 1.

! Mrnatöfrau od. Mädcken
mit aut. Emvk. für frauu-.
und Flick-Arbeit gesuck!
Blumenslreftc 7 . 1

B. Mrnatsfr . od. Mädck,
sof. nei Rödcr 'tr . 28. 1 l.
Monatöfrau cd. Madckcn

Mittw . u Sau .st . tc 2 —3
St . aei . Scklickterür >r>. 1

Mrnntsfrau aesuckt
Saa -lnalle 8. Laden,

Monatsfrau ^ ^
von 8-r-10 vorm, aesuckt
Nauen 'Haler Str . 16. L
Mvnatsrr . 2 Lid . vorm.

!'acs>ckt Fumeau . Emser
Strafte 19 . Oltft.

, Monatskrau ob. Mädckrn
für vorm. 2—3 Std . ves.
l'ilicnie 'dt. Schientciner
S trafte ?4 . Bart , reckts.
Mrnatsmndckr « l-F-rmis

a. aut .. Lohn i . 3 Std . bm
aesuck: Goethestrafte 11, ->

Tück>iaes zweites
Mädchen

bei antem Lobn aesuckt|
Wel-eraalle 4 . 2.

Sanb nickt zu iunaes

ZinimiMAil
bei antem Lohn der sof.
oder späler nach Wies¬
baden aesuckt. Offerten
n S 799 an d. Taabl .-V

jPutzfrau
für Laden gesucht.

Nietschinann.

LeN. MümWm
das alle Hausarbeit verst.
n. etwas nahen kann, in
ruhig . Haushalt von ztvet
Personen aesuckt
_anjDerJRinafirdie ^.Jk.

Orb . klritz. Mädchen
für ganz oder tagSüb . geg.
nuten Lohn u. Kost gesuch:
Gcdl aaü'e 2.

, Putzfrau aesucktDotzkciner Str . 13. P . l
Putzfrau

für Büro u. Trevvc ges
\ ©Ich , Sckwalb. Str . 43

PutzfrauI sür Geschäftsräume suchtIWürienberg . j

kuckt Leimarb . Näh . bei
Wörner.

Sckarnbor st strafte 29 . 2 r.

Fräulein
sucht zum 1. Stellung für
Büfett , oder Servieren
Gute Zeugnisse vorh. Oft.
u. F. 897 an d Taabl .-S

Dame , M . 3V
fthr svmv . Ersck.. erf . in
allen Zweig , e. f . L>ausw.
u. Kiudererziehung . sowie
Kranlenvft .. suckt paüend
Wirkitngskr . Offerten , u
II. 3N4 an d. Tagbl .-Berl.

Gut emvf . feiugebildete
tüchtige Dame übernimmt
die Führuna eines bedrr.
frauses . auch neaen freie
Station . Offert , unter
T. 893 an den Taabl .-V,

Acrztl . ansaeb . Masseur
u. Krankenvfteger . nuj d.
tr.cb. Padrsack Berte , suckt
sof. Stellung , war längere
Zeit in Amerika u. 4 I.
an Bord erstkl. Passagier-
fchiffe n> den. Bern ' tat .,
>i. a. Stell , als Reisebegl.
an . Engl . Svrachkenntnine
Oüf. n K. 805 Tagbl .-Vl.

Tüchtiger Chauffeur
mit Führerschein 2 u. 3d.
>n allen Revnraturen u
Sbst . bewand., sucht Stell,
für Personenwag . s. o. so.
Oks u. F 806 Tagbl .-V.

Junger Mann
vom freeresd . entl .. sucht
Stelle iraendw . Art . als
.Hausdiener oder Hausb.
in Hole ! oder Pens . bev.
Off . u C>. 805 Taabl .-V.

Scknilcntl . Junge
suckt tagsüb . Wicht« Besch.
Wo ? Jagt d. Tgbl .-M . 36

Flotte Kassiererin
gefuchl.

S . Blumenthal & Co.

Dauer -Ltellunz für

Junges
Mädchen

21 Jahre , sucht z. 1. Mai
Stell , als Stütze in out.
bürgerlichen Hausb . Oft.
n. 01. 804 Taabl .-Verlag.

WllSk SlMiiiM .
zu besehen in der Ge chästsstelle der Handels¬
kammer, Adelheidstraße 23. _

wende sich mit einer
Anzeige»nt, »Wcl-
badener TagvlLlt,
da» 'hm reiche Aui-

wnht vermittelt.

Ausländer . Kaufm .. sucht

B . WI . WM
mit scv. Eingang . Offert,
u. M . 805 an d. Taabl -W

Einfaches Fräulein.
Köck., ieku er' in Kicke . ".
Haus , ft.cktt St . als Stutze
ad. Hausb . Oft u G . 803
an den Taabl .-Verlag.

Frankfurter Zeitungs-
Trägerinnen

gegen hohen Lohn zum 1. Mai gesucht.
MM Der Minler Mm.

NnarstSrtes Wohn- und
Scklaszim . mit 2 Betten,
möal . sev. Einaana . ae-
s-icht. Off . u. S . 804 an
den Tanbl .-Berlaa . ^

Meldungen TaunuSstras,e 4.

-sra» z. Putzen 1 Std.
tägl. aes. Adftritr . 7. L.
(  Männliche Personen )
f SlausmännischesPersonal }

selbständig in Küche und
Hausb .. mit guten Zeug¬
nissen. gegen sehr hohen
Lohn aesuckt. Möal . f* r.
Oftert . an ??r. Doenaes.
PartÜrafte 03.

Lckulentl . jg. Arädcken
für L. Hausarbeit gesucht
Abeaanrafte 4,

Lehrling
aus acktbar. Familie von
Versandgesckäft gestickt.

^Demselven ist Gelegenh.
geb. , sich gründl . in a l.
Arbeit auszub. Sckristl.
Oft mit Ab'chr. d. Schul-
zeugn. u. L.806 Tgbi.-P.

Suche
kür meine Tockter . 23 F ..
krisch u. gciund . in gutem
Hause , wo Köckin vo h..
Stelle z» Kindern von
2— 10 Aahren . Dieselbe ist
kinderlieb , im Haushalt
Flicken u. Handarbeit be¬
wandert . lTöckterschulb.l
Anaebote erbeten an

Frau L. Schubert,
Trö !tsckstrafte. 6 .E

WNrzl 'urg am M ain-
Suche für Ibiähr . Mädcku,

w. r.ock nickt gedient . St.
bei aut - Behandlung . Of.
u. D . 806 Taabl .-Verlag.

SlSW« Wein!

Fräulein
24 Fahre , w Stellung in
bess. Hause , wo es sick in
der fein . Küche weiter
nusbilden kann. Oft . u.
a>. 80 ' an den Taabl .-V.

Gesucht ' Gewe rbliches Personal )
ein braves zuverl . Allein-
tnüdckicn in kleine Familie
bei gutem Lohn u. guter
Behandlung.

Frau Gebeimrat Kobn.
Nerobcr gii rafte 14

Zuverl . All ein müdckcn
zu 2 Pttsenen ges . Kalt .-
Fnedrick Nina 71, 2

MMer MlkMister
vLer Asseher 566

| für unsere Packavteil. gef.
Löhn 'ein & Eo.
Schierstein a. Rh.

Saubere F-rar» . .
suckt tagsüber Beickakttg . .
a<hi aiuck in Hotel . Nah.
^Wcllritzstrafte 44 . V . 2.  [

MstkÄlgs jMge Kau
kuckt tagsüber Besch. Off.
it. C. 804 Taabl .-Verlag.

Ordmftickes evangel.WeimNAii
gesncki . Frau Hoffmann.
Marltftrade 12.

jMslhiuensUöiUA m.
Karl Vlumer u. Sohn.

Dotzbeni er Str . 61.

Mädckrn,
w. in all . Zweigen des
Hgush bew. iit . hat ta ->Z-
"cker mehrere Srund . frei.
Oki. n. P . 804 Taigbl.-Vl.

VcsscrcS Fi ünlcin
zur Erl . d. Kucke u. des
Haush lös Taschengeld.
Aleeaaikrafte 4.
Ordentl. Mädchen
aeiuckt Kaiser -Friedrich
Nina 45. 3.

Be . Mädck. oef. ÄickcrZ
Diel '-stt ckli..

Schuhmacher
für Rev - u. Neuarb . ges

\Al. Kran. Arndtstrafte1.
Ein solider unverheirat

Gärtner
oder Gartcnarbeiter kann
freie Wohnung in Villa
b̂ekommen gegen Bedien,
der Zetttralheiz . und In-
itandbaliung e. kl. Gart.
Orf . u. Q . 805 Taabl .-V.

HUdpinidp
aesuckt.

Badliaus Goldenes Kreuz
Avieaelaasie 6

Friseurlehrling
bei freier Verpfleg , ges.
!̂ fs. W. 804 Tagbl .-V

Kln -erftäuiein
die mit der Erzieh, eines
I ljälr . Jungen u. 7jähr.
Mä chens voll u. ganz
veriraut ist für nachm,
p sof. aes. A . Reinberg,
Rauen b,alec Str . 5, >.

Welche rührige Tochter,
zu Hause eiuige Stunden
abkömmlich, wäre acuenit
gebild- alleinstehend , ält
Dame den kleinen Haus¬
halt zu führen gegen an-
fientefi. Vergütung ? Off.
u F. 805 an d. Tagbl .-V.

Äöchin
die einen Haushalt selbst-
ständ a führen kann., wird
per sofort oder L—15. 5.
gesucht. F. Born »ein.
Friedrickstrabe ö._

Eine selbständige

Köchin
we'che gut bürgert , kochen
kann, bei hohem Lohn per
15. Mai gesucht.

Frau M. allen stein,
Mosbackcr Strahe 27.
Tückt. All! in Mädchen

ob. eint Stütze in firmen
Hausbalt Ptf. Honmann.
Gr . Burgit ratze 14. 3.

Mädckrn
für den Haushalt brr, gut.
Beivilea . u . Lohn ockiick!.
Sckuhncsckäft Neiugcme 22.

Junger Mann
I als Diener gesucht, der
j etwas vom Servier , vecft

v. Alven.
Str . 35

JüngeresMädchen
I für kl. Hansha t gesucht I
\ Emser Str . 43,1 links , s

Zwei 'anbere junge
Mädchen

für leichte Arbeit sof. ges
bäh Rawentbaler § ü .._9

-Tücht. Mädchen
für Kudten - u. Äausarb.
sofort aesuckt

7k̂ »nkk„ «t<>r Str 22.

Tücht. Mädchen
kür Kucke u. Hausarbeit
zu baldig . Eintritt ges.,
etwas Kockkenntn. erw.

Matzla. Alw inenitr ^ W
^lelteres Mädchen

im Haushalt erfahren .Bei
gutem Lohn aesuckt. Nah.
im T >' g l .-Verlca.

Ein Mäddien
für halben Tag aesuckt.
Vorzuit . l —2, 4—5 Ubi
btbeiiisirnftc 88, 3

M

üinaerer . sauber u flcift ..
stellt sofort oder svät. crn

>Carl Ritter . G. m. b.
Bnck druckerei.

, MiMDe geMi.
Hiltert . Sckefsclitrake 4.

Weibliche Personen ,

s ttausmünnllche» Personal ,

Dame
vcrhcir .. verleit Franzos ..
suckt nackm. Vertrauens-
itellung . evt. g. Kaution.

itf. n. T . 805 Tagbl .-V.

Wadcken .
von N'vra . üb. Millaa ges
Seertobet .stratze 7. Part.

FunaeS Fräulein , .
Telepbotaitin , s. Stell , in
F abrlkbetr. od. grotz. Ge-
kckäft. evtl . au»1> als Ver¬
käuferin in d. Lebensm .-
? r Oft M. 804 Tabl .-V.

Verkäuferin
kuckt in antem Hauke

i ntönlidi» Manukoktur,«.-
Geickäkt. Sicüuim . Ankr

Iu. U. 805 an b. ToabU-B.

Konkurrenzlos l D .R .G.M u. D R.P .a. Konkurrenzlos:
Inte l Herren mit Organisationstalent bietet die lieber-

| «ahme der Ausnutzungsrechte >»e «er bewegliche » auto¬
matischen Reklame -Stanbuhr ein dauer des, hohes
Einkommen, ausreichenb auch sür mehrere Herren.

!Bei angenehmer Tätigkeit ist Branchekenntnis nicht un-
i bedingt erforderlich, daher auch geeignet für Mich.km,-
leute,' O fiziere, Beamte a. D. ufto. Crforderl . Kapital
je nach Bezirk Mk. 15—25000 . Mein Bevollmäckftigter
ist am Mittwoch und Donnerstag im Hotel Zentral,
Zimmer 15 in-d erteilt ernsten Reil . Auskunft.

|f MwiMM Z
Läden » . ClekckäftSränme

Trudtnstr . 3 Wkit. o. Lag.
i ebit nr. Keller u. Buro^,

Loben mir Z.. melgn . fuv
Schneider u. Sckuhmack.
Nah . Adler,trage , .

?>!»'>! Zim Mank »'"»

Sckön möbl. Zimmer
mit a. Pension an nur

bell. Herrn abzuneben
Wrlieraaüe 38, 1

Ai' stünb. Mann erh. mövl.

C »WA l
Fnnoe saubere Fra « .

knickt3 Std . Monatsstelle.
Hellmiindstrafte 53 . H2 l.

"Männ liche P erso nen ^ )

r KausmSnnische» Personals)

junger Saufrason
suckt Stelle als Konweist.
Laaeriit oder Ervedient.
Offerten unter 11. 806 an
den Tagdl .-Ver !em.

Villa
möbliert r«

zu mieten o. er taufen ges.
Wiesbaden oder Umgebung.
Otto Frohn. Mainz

Feidbergp ad S.  Tel 280«

Kaufmann
sucht gut möbliertes
Wohn- ii. 6WWM
mögl. Nähe Langenheck-
platz od. Bahnhof. Off.
u. 0 . 807 an Taebl.-B

Wob ». «. Schlafzimmer.
gut r. cblicrt . zu mieten
aesnckl Offerten unter
L. 805 Tagbl . -Verla«

Funacr Herr
suckt scvaratcs Zimmer m.
Klavier . 04,cncn unter
S . 803 an den Taab !.-B !.

rmöbl. W« k
n Raum , als Kück>e ver¬
wendbar . aesuckt für frz.
Dame mit 1 Kind . Off.
u. F. 805 Taabl .-Verlag.

Wer gibt an Studienref.
2 od. 3 Zimmer
nebst Kockgelegenh-, möb¬
liert oder unmöbl .? Ang.

K 807 an d. Tagbl .-V.

Suche 2 aut möbl. Zim-
mit ie 1 Belt , unter Uin-
ftäi .den mit voller, susrr
Peniion . Off. m. Prn --
up [i( unter D . 804 an
den Tagb !.-Verlag.

Led. Mann üb-ern. möbl.
Zun . gezzen Hausarbeit.
O ft , u. S - 805 Tagbl .-Vl,

Hrndwrikcr suckt. einmck
mrbl .-^ od. Alant . Os'
„ <( 806 Tacck'.-Verl "°g.

SOt NM-Sks« !
stläume, 100—150 Omtr .,
gesucht. Offerten unter
O. 806 an d. Tagbl .-Verl.

Wohnungen
zu vertauschen

Wer tauscht
3-4«Zim.-Wohn. in Wies¬
baden m. 3-Zim -Wokm. in
Dotzheim ? Offerten unt.
Z/,801 an d. Tagbl .-Verl

Wohnungs-
Tausch.

6—8-Zim.-Wvbnuna ne«,
eine sehr ickbae 5-?,im.-
Woünuna mit He:.z., in
bef er Lage, einzu 'i-nicken

aesuckt.
Letztere wird ,'chr aarteil-
baft abgegeben. Offert , u.
B 807 an den Tagbl .-V.

Reisender
erste Kraft

suckt sich zu verändern
Ts kommen nur erste
Farmen in Betracht . O,f.
i, «TC. 806 an d. Taabl .-V.

Zmigkl Mm
18 F ., Reifezeugnis zur
Oberiekunda . verfekt in
Franz , in Wort u. Schr.
suckt 'Beschäftigung . Oft.
i, W . 806 an d. Taabl .-V.

Weiche gut eingeführte
Persönlich .eit verschafft

jungem Mann
aus auter Familie gegen
enftorech . Bergüiung gut
bezahlte Vertrauentzitelle
:> Wiesbaden ? Offert , u.
8. 804 an d. Tagbl -V.

GewerblichesPersonal ")

K-ndcrl. Ehexoar
sucht 1- oder 2<ninmer-
Wrhrung für sofort oder
später.' Oiscrten erb. an
S ckiinti. Moritzstr. 45. .

'ZmsiMimieimg!
Deutsches ält . Ebevaar.

snckt für loiort oder ivät.
Näbe Kurhaus 2 oder 3

>unmöbl . ia. möbl.) Zim.
n. Kücke. evt. Kückxnbeir
Oft . mit Preisang . unter
fr. 804 an den Taabl .-V.

^MMMSeW
Von Brautv . 2 —3 Zim.

u. Kücke in g. Hause ges.
Bauer.

Dckneider-Bed .-?lrt .-Gesch..
Bleickstrafte 20.

ranzösischer Lssizier suchtmöblierte
2- 3-MMr-Wohmnz
mit Küche. Offerten unter

IF. 795 an den Tagb'.-Verlag.

Nergöltilel
verb.. nackweisbar ganz
Aufterordentlickes aus d.
gesamten Geoiete des
Gartenbaues leist ., Obst¬
bau. Gemüse und Treib-
kulturen . Blumenzucht , a.
nach Holland. Muster , mit
eig . Leuten ^ sucht in groft-
züg . Betrich d. Wirkungs¬
kreis. evr. Gewürnveteistg.
ck's. u . K. 807 Tagbl -V.

hochelegante Ausstattung , 8— 10 Zim., Komf., m Wies¬
baden, Umgebung , oder auch aus der Strecke Frank-

jurt-Wiesbaoen , per sofort

zu mieten gesucht.
Preis ega '. Eilangebote an Bankagentur H. F.
Hauhmann , Goethestraße 13. Telephon 6336.

I-. I-  od.3-Zim.-
mit Küche , unmöbliert , sofort gesucht.
Andre Garnier , Gärtnergasse3, Mainz.

Für Vater und Sohn
vornehme Ausländer . snd>e ich eine möblierte
Wohnung von mindestens 3 Zimmern , auch
mehr , sür l . Mai , ev -utl später. Alieinstehende
Personen könnten am Esien unentg . teilnehmen.
Aussuhrl . Offerten u. i. 603 a. d. Tagbl.-Bcrl.

Schuhmacher
fucki Heimarbeit oder
Wochenvlntz., Zu erfragi»

ckenvla ». Zu
T >gbl -Verl,  n

^ckuhmachrr
suckt Sohle » u. Fieck mit
»mn« de«. Aorkitratze W.

Wohnungs¬
gesuch!

3—4 Zimmer mit Kücke
möbl. oder unmöbl . für
Fuli oder sväter aeiuckt
Evt. WohnunaStansck mit
6 Zimmern , sckönc Lage.
Darnittabt Offerten unt.
P . 805 nn den Taablatt-
Berlaa erbeten

Franz . Oberst inckt
6 möbl. Zlm.

Kücke u. 2 Mansarden , in
Villa oder gutem Etagen¬
haus . Offerten u. fr. 803
an de,, Taabl -Verlan.

Dame neictzten Alters
Dauerm , suck, soi. mösil
Zim mit Kasse«. Bedien,
n. Lickt. Oft mit Preis
u. E. 803 Taabl -Verla ».

Statt Zwangseinquartierung!
Junges Brautpaar aus bester Familie sticht per sofort

, oder 1. Juli in Vorort von Mainz oder in Wie laden

liimobl.3-4-Zimmer-Wohn.
,+ mit Küche u. Bad . Os erten u. i.  100G9 Ann.-Expcd.

D. Frenz , G. m. b. H., Mainz , erbeten. l '56

Möblierte Etage
möglichst im Zentrum der Stadt , bevorzugt wird
möbliertes Einfamilienhaus , per sofort zu mieten gejucht.
Offerten unter IV. 803 an den Tagbl.-Verlag.

Laden gesucht
groß oder Nein, in bester Geschäftslage, für sofort

"oder später.
Kunstgewerbehau » Carl Rohr.
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tM Berlin.
Schöne Drei-Zimmer-Wohnung in Berlin (Neues

Honfavieltel), Gas Ueltriiches Licht, gegen Drei- erent.
Bier -Zimmer-Wohnung in Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Rothcuge , Berlin , Slbcifelder Str . 5. 2.

(. « oslkehr)
fiapitalien -Ä iigebote )

40 000 Merk "
fcfcrt cder 1. Iw !i auf
1. Hbv. zu l'crl . Elfi. u.
K. 803 ttn den Tagbl.«Ä

cn. 4UU0Ü VH.
v. Selbslgeber neuen 1»
Sickcrbeit , fuipotbefe, (of,
auszuleihen . Cfiert . u.
8 . 806 an d. Taabl .-Verl.

00 8» OüO Mark
1. i' ai 'fK'! (.ußsiii . Cfi.
u . Ä. 803 Taaöi .-Berta «.

[ 3lfflli0l)ilH
^ Immobilien Bertäufe ^

wavwwww »»«»«»»»»»»»» »»

Zu verbanfen>
Häuser aller Art , •
Villen u. Hotels . Ausk . J
kostenl .d .Bankagentur ■
H . F . HauOmann ”

Goelhesl .raßc 13 ■
(Ecke AJol (sallee) ■

Tel . 0330. I
)■ ■ ■ ■ ■ ■

Herrschaft!. Villa
in beiter Kurlage , 10 8.
u. Zubeh . zu verk. Offert,
u. P . 803 an d, Tagbl .-B.

Hausverkauf.
Beabsichtige mein Villen»
artiges Haus in Eltville
sAdolfstraße II ) zu ver¬
kaufe». TaS!ell>e ist gut
eingerichtet, hat 7 Ziui.
u. 2 Küche» sowie kieiurn
Garten. Angebote mit
Preisangabe nach vor¬

heriger Besichtig,, welche
jederzeit erfolgen kan»,
ertete » an El28
A. Kästner, Stuttgart,

Champigiiystraße 29, >
75 000 Mk.

HauS m, Werkstatt, P erde¬
stall. Remiün u. ki. Wirt¬
schaft, Miete »nähme 5000
Mark, Anzahl. 150 )0 Mk..
ohne Dermiltler zu verlaus.
Ost, u, M . 80« Tagbl -B,
KmMWeO«
:,» Südviertel mit
ileWM.5-M.-Mhn.
ist zu verkaufen. Eff , u
K. S«5 a» d. Tagbl .-V,

♦ ♦ ♦ ♦ ♦♦ ♦

♦
♦
♦

Zu verkaufen
in der

Wilhelmstratze
Stag nhaue mit zwei große« Läden
(i Schaufenster Front ), davon e,n

Laden frei
werdend am I. Oktober 1020. Nur
ernsthalte Setstreslektante » belieben
«mgchend Offerten zu sende» unter
1). 803 an den Taght -Berlag.
Berniiltler verbeten.

♦
♦
♦
♦

^2mw.»dUirn-fia «fgrsuch«)
Suche in

Wiesbaden
in idjimet Lage eine

zu kaufen , die noch
mehrere Jahre bewohnt
bleiben kamt Llu ebote
erbitte unter 91. 735
an den Tagbl.-Verlag.
jrafrrc »der Restaurant

zu kanten gesucht. Lii,
mit Peeisangnt « unier
W, 700 an d, Taabl .-Pcrl,

Villa
7—0 8immer . mit Gart .,
in guter Lage, beziehbar
kväteit. Avril 1021. neu¬
zeitlich uiUariiaitct , zu
fmifen nccfuilit- P >eis bi»
2»0 000 Mt . Orr . U. 80.1
Tavbk-Vi,' Verinittt vcrü

Wohnhaus
zu kauf, gesucht. B »>Setlist-
käufer. Permittlg . verbeten.
Offerten »nt. L. U. 4127 an
Rudolf Masse,Leipzig.EI 28

Gut
von 150 bis 510 Mg. oder
schöner Landsitz mit zirka
>00 Mg.. A -z. 200000 Mk..
sucht Fritz König i. Wippra
bei Sangerhausen.

Mod. Einfamilienhaus
möglichst lald beziehbar, mit Garte «, in oder außerhalb
Wiest ade», zrkkausen gesucht . Permiltt . nicht erwünscht.
Cchriitliche, ausführliche Angebote unter G. 807 an den
Tagbl.-Vcrl.rg. Dislretion zngefichert.

s faliiiiie
f Prioat -Verkäuse )

Ein mittelschwceeS
Arbeitspferd

sugfeit u. fronmu. zu verk,
bei Eorirelirrs Ott . Hairir-
«arten . n. d. Tckiate. Tele-
vbon 5104.

f egen Berlieineruagde» Fuhrneks
l Fuchswallach lichwere»
Zugpferd ), l komplett,
tzinfpän» -Cefhirr äuß.
preisiv z.vk. Weidmann,
Lellerstr. 23. Dl . 1244.

Grauschimmel
mittelkchw., 3 Jahve , aar,
zuaiest , zu verk. Bern^
Hardt, Frankenstr . 3 2,

Zwei krä tge Holsteiner
Läuserschweine

reisw. zu verlausen. Räh.
I . Herold,

Dotzbeimer Erlaße 20.
Ei » Läusrrichwein

i verk Neuster. rltaurbach^
dotsstratz« y

Eine r.nte Sabnrnziene.
in 3 Wecken Ia„>u>end. vk
Ble idi.er. Morib strake 80,

Zwei Mutterlämmer
zu verk. bei GberSpäckier,
Schulberg 21. Ö. B.

SchwarzerFor
Oiüde, Preis 250 Mark,
zu verkaufe». Näheres

Militär «.
Göbenftroire 10. Vdh, P
ifsisw

nur in gute Hände zu ver-
kause» Schulberg 7.
Zwei Glucken

mit Kücken zu verkaufen.
Schreiber» Aarstrane 22, 3.

Altertümer
zu verk.. auch ei» neuer
Eickentisch für elegantes
Herrenzimmer . auch vaii.
für Eveifezim.. Kuvier-
sticl« . 1 Wandbcbana (>L0
mal 3 Mir .). Kleiderkchr.
ufw, Gelenenbeitskauf!

Moll nliauer.
Neeostrab.e 82. Htb. 1 lks.

LMgjiielice Lorgnette

Prrschicdrnes Porzellan
billig zu verknusen. 3->" .
SLbn -kirgste 22. 1.

Brauner Tüllbut.
>eu. oreiswert zu vcri.
Scklasv . Kelleritraste 14 2

Ein Taaalbut mit eckt.
Zedern, t fchw, Damen»
iacke. 1 weide do.. 0'r. 44.
ru verkaufe«, Herber.
Walramstrasir 8. P . r.

Runder Traucrhnt
lEreiradini r-veû w. zu vk.
Sckwglbacher Str 3<> P.

Zwei Kütr
für jnna , Mädckwn 35 Mk.
Bkeitker. AdalkSastee 57

Sllickrr br. Tagal -Hut
m, Blum .-Garn , r. 55 Akk.
©iercir .in . Weber«. 22. >

Bersch, neue Klrider-
und Ltusei .sto' ie zu »cr-
kcsuren. Nuppei, TauimS-
itiaste 4l . I.

Nene w iste Boileblnse
kür i. Madck.. bl, Seiden¬
kleid. k. ne». Mitlekaröste.
be ge FrottSkkeid. weißer
Nock zu verk. Bes. 9 —11
vorm. 3—7 nckm, RHein¬
er , 33. 3. B. S. Künzler,

4 eleg. Sommerkleider,
2 eleg. Kostüme, dt».
Sommerhüte u. Stiefel.
Gr . 38. alles fast ne«,
billig zu verk. Händler
verb. Bn .iis. 10—3 Uhr.

Langenhahn
Kai êr -Friedr .-Ring 90.

Lachdfarb. Kleid
n.il Perlen zu vk. Lvssart,
Bleickvtrnste 45. 2.
Zi, verk. scknv. Tuchkoktüm.
l Setil ' - Tuchrock. 1 w.
Keil um, 1 Waschkü. fck'w.
Lckwrze. scknv. Blus >n.
Trmxlbnt m. Sck,l.. weist.
©1,-Hgndsch,. D . u. H.. ei»
P . Mit .-Stwsel t41 ) ufw.
Warner . Sckmrnh"r -0tr 25

Ekra. Tstlliacke
mit Seide aek.. 150 Mk..
ich. tfo.'vrtmlc 20 u. 30 Mk
z, vk. Oellerinann . Georg
Äuiusislrvst ? 4 , P , r. , 2 —5
Elen brlleS Seidenkleid

mil Tüll 200. Taktklcid m,
Ehifkon 250. Voile- und
Leinenblusen. geil. , 45 u
82 Mk. zu verk. Krämer .'
"iiikenkk''ake 6. 3.
Di.ikrlbl Tuch-Kackenkt.

vriiincrl im Auftr . zu vk.
Qi,kner. Scküevkt, Str , 27

Getr , Kleider.
bell u. di.nkel. zu verkl«»f,
Rurvel . TniumuSitr. 41. 1,

Elca . Nbrrg.-Fackett
u, Ccwe kür alt . Dame , in
Seide u. Mob., h. Merkel,
Me-n-'raakke 8 2 r

KWne Hemnstosss"
arm, kariert u. schwarz,
sebr preiswert zu verk.

©. »Hader . Schneider.
?!!' ,-echter, 2».

Gelegenheit!
3 Mir . Stoff für Änzug.

380 Mk. zu verk. Nägel «,
Webt-rgoffe 25. k.

Frack Smokina.
Sommer - ?l>.zuz>. sg.warze
Hose b. Nirmeier , Sckwckit.
slrnste 4. l . 0 —kl . 2—4,

01»t erh. sck,w Anzug
verk, Linzer . Abemastr, 4.
Krack. Smoking, ©ebrock

lFriedeirSware ). gut crh.
zu vk. Dr . Sei 'er. Mainz,
Nepbrnnnenirreste 23 3

F,ack mit Weste
für n ittl , Fig .. 2n,« ! getr.
zu per tanken, Anzus. vor¬
mittags von l0 bis l Uhr
Eikkler. Kerderflr , 21, 2.

Schöner Anzug
tvr , Stoff ) für 9— lü,<ibc.
Knaben z» verk. Birken.
ba<k>. Adlrrkkrade 23. fi>. 2.

Herren -Garderobe,
llrtnwui '!, Strolch., Sticf.
Oloficr» iu  Fubgl »Avvar,,
Stockcheck. erst kl. Stüde »k
vk. Ertel , K.-Fr .-R N . 4 7

Kerien -Rrzna,
dni.ktlblou. zu verk. Gerb.
Morivitroste 34 2.
Sacka» ,»« zu vk. Kro"v.

Scknvalb Str *45 K 2 r.
Hell, hnckik- Sommer -Anz.
a. Seide aearb .. Eutoway.
Form , m  verk . Schwarze !.
Sckierireiii.

Rener dunkelblauer
Mabanzua

für mittelst , Fig . zu verk-
0). Krin«.

Sedonvlot , 3 Parterre-
Schöner Kieler Aarua.

sowie dunkelbl. Ereve de
chioe-Bluse zu verkouken
^knzuseb nachm. Kestler.
Wekiendstraste 38. 3,

El « brauner Anzug
1 gestr. Hose. Temrirhoi
z-r verk. Schmidt. Benchrr.
irraste >7. Mtb . 3.
Ekra. H..^ rül,i .Paletot

tnrul . ao!d. Herren -Rnig.
Herren -lkbr. Hand - M<m.-
Bibrator lsnitem Doktor
Iobannsen ) billig zu vor?
Tb^maz , Blnck>erstr . 3t . 1.

Kl»vv»tivlinder 157).
neu
verk. kranken st ratze 20. 1.

» - 4 Uhr. « hesajtt . 100. 2

Tarnen . Bor -oli.Sckinür»
SticfcJ (®t. 40- 41 ) für
200 Vtt.  zu verk. bei B,r,.
Winktier Elraste 7 Port.
2 P - arte . Stiefel (37/38 ).
5. Ebeviotkleid 144). bl.
Tasijacke. Strobbut . t,erste
Boilevlrike brll zu verk.
Ficblrck. Gr , Duvostr 1-1. 2

, P . bocklich. D..Stiekek
iGr , 40). einmal getrogen.
vreiSw. zu verk, Wirtheh ».
Faulstcr-iinenstraste 6. 2.

1 X,  ar . $Üi:M..Wirhr
136—37) , n. n, zu klein,
zu rerk. Eckwrll. Jahn-
itraste 5, 3 r.

Tamen -Llickel ^
IGr . 36—38 ) zu vk. PlicS.
Herd,,str, -st, 4, 3 r

Gui e>b. Cd «»ftiifrl
iGr . 35). schmale Form,
bin. zu verk. Rwinbevs.
Otöderitroste 5. Laden.

1 P . H.-2ckmLrfchnhe
IGr . 45). 2 P . (®t. 4D b.
zu vcrk. Mcfeth. Faeii-
vrnii neust roste kl . Hin P.

k Paar Svanaensckmhe
135. 36), Mastorv.. drllrg.
Zin-mcrweno , Zietenr . >0

k P . «niSgeschn. Seiden.
schuhe |38). Bidet. Leiter
,»u verkwu-ken bei ffinefd.
Oro , ,er.st raste 45

TrniiiSfchrihe.
rtau, © röste 36. zu der.
klinken. Sloifer ». Sckwcck-
bach-r Slroste 3. k.

Rindleder . Lchirbe
n. Slwsel bist, zu verk.
Rust. L, dwiasrr. >6 , H k

Amerik.
Damen -Rettstlefel

wie neu. Gr . etwa 38, ein?
Oieiinerte. Stock m. SiE >er-
griii . Fr eck kür untersetzte
Statur , ^vlinderhut (»9,
z-i verk Mrncke. Rbein-
straste 105. k. von 4 ^. bis
6 Ubr.

1 P . ickiw. Ledrrnamasch.
zu verk Kneip. Jahn-
stvaste 16.
Eine Dnuncn -Stevvdecke.

bl klvtau. zu vcrk. bei Torr.
Dreiweidenstrast - 5. 4,

Pllikch.Tischdecke, bnnt.
2.WX >.60. 1 Dtzd. Slst-' b,.
Bestecke, v neue Wäsck« vk.
Hiiiickie. Heiderstr , 12 3 r

Ein Tarinen .Plnmran.
2 Sessel r>. 1 Lcvprch zu
verk. Estmer. Seigersteine.
Straste 11 Mtst. 4.

Trsck'tückw». Kleid
r, ältere Dame vnv. z. vk.
OtSbrl. Kovelle>r>tkast.e 2,

Kovkkissen Deckbett.
S :<rvdccke. Wäsebenmnor!.
Wrigennaschine. Wukckr-'-
Treckrnzrei't., Sim *-r.Nah-
masck-rne u. EmSberdchen
vreiswcrt zu verk. Andre«,
"tieh'straste 22, 3 links.
Keine Tiwandecke, neu,

eleganter Pikeemantel fü
4 - l' iähr Ko.. D -Locktonz
sckrube 687). i, n.. Krcvvbu
vk. Pa »,stst. Rüd -Sst, Str . »

Bettücher
Leinrn . neu. Frübiabr ».
mantel . Gebrock. Blusen.
Unlertaillen . Hemdhosen
Tagalbut . Sckmürstieiel
«37) z» verk. bei Peter.
Daml-ackital 5. 3.

klst Dbd. n. Servietten.
Mtsservr tzmasch. zu verk,
Sckgllcbi,. -S -astmsse 36, 2.

Zwei neue elegante
Stores

iFriedenSaiwSr.). 1 mV«
ßnettet Serdcndecke M25X
140), Meers Konveriut.-
Lrrike». 18 Bde. wre neu.
kalb, illestr . Prachtdckxl
2 Bde.. aut erh, rmt!u:>t.
Leter -Sofa IRosthaar-Per
arb .). i eich SVfcfym tc.
1 GoSberd. Emaillc -AuSf,,
alle» r-rcikw. zu vcrk. de»
Stnvv ^ >'<«ieragsse 8, H. 1

Portieren . 4 Bt..
n. ar . Servu -rbrrtt zu vk.
Broun . P ei,k-straste 39 l -

10 Meier ia >'i neue
Velourläufer

kebr ickwue Maiokika-
Petroleumlamve . Fenster-
aalcrien mit Beb.. Roul-,
Kovikissen Sviri 'uSbügel.
,-iken. emaill - Fischkê el.
oerkch aroste emoill. Tövir
u. Schusseln Gewürzschr,
zu verk, Meister. Weiben-
stnristrastk 5. k recht«.
Schreibmasch.

aebrauckt. aber gut erb,
l-illia zu vcrk. Sckrmidt.
Net' ell>eckstral)e 83.

Koviervresse.
fcM  nett , zn » rk. Goethe-
strcste 16. Rcstaura -it.

Photogr. Apparat
18x24 preiswert zu rerk.

Horn, Adlerstr. 45, P.

AlteKonzert'Geige
6M Mark, zu verkaufen.
I . Schneider » Rheinbahn,
straße 2, 2, v. 10—ll 1/»
und !•/«—3 Uhr.

kehr gute Meiste.geige
zu verkaufen.

Rcnrlinaer.
V*tnttak» «. üucteco.

Gitarre, ital <Itil 1)
>u vcrk. Hüter. Goden-
straste 5, 1 lrirkS
ÄlveM SllllklkMe

Fernglas preisw zu verkauf.
Pfeil, Partstraße 8. Part.

AllW«hliziiiiM
7teil. Gobelinbezua. ein

Salon , tOtctl. nustb.. ein
alter Sekretär. Sessel, u,
l n. Efia fclonnue zu Beet

Adolf Krauter.
Tapeziererrneifter.

Seerobcnstr. 33. Werkst-

Seltene
GeleMrll!
Empire echt Nustbaum-

Salon, best, au« l So a.
taubenbl. Tuck- l Sora»
Umbau mit aefcdl, Svieg,
u. 2 Schcärrkchrn. ei»
Nlbcrfckrank. 1 r. Tiick
2 Tuchienel prit Samt»
Dekors. S Stühle mit
Tirckifitzen. 1 Säule für
Birite. 2 aroste Ferrtter-
Porkieren u 2 v. Bilder
in Emoirerohmcn- Alles
ist f. neu. beite Friedens»
arlvit u für de» brllraeii
Preis von >8000 RI . zu
verk. Bekicktiauna aeecn
vorheriae Arunelduna bei

Fof. Ortlik.
Arnstadt in Tbürina^

Obrdrnierstraste 4. Part.
Gutes

Feder-Deckbett
b.llig zu verkaufen. Koch,

Hermannstraße 13.
Rrhb..pot Bett,mit Svruugrabm,. firnen,

K„ dei-Bod,wanne (Zink)
zu verkaufen. Anzutsteg
vorm, von 10 bi» l Uhr
Eiktler. Herderstraste 2l . ^
Mafkire« Holz-Kiirderbrlt.
h, Haupt, mit Matratze u.Keil, zu verk. Kahler,
Blirckervlatz3. 4 r.

Brtt n. KSchenfchrank.
beide gut erh.. bill Ttohr.
Meii.zer Sr-gste >60». ..
Drnbtbrtt mit Matratze

zu verk. Jlumieou. Emser
Srast.e 10. Karlenb 2.
Soli.Ctilfelniu.

Diwand.. Port. vk. Harm».
Eller,boaenaack, g. Z link»,
Grrtr Ebaifel. m. Plmch-

decke. l Spiegel. 2 (K&tf
Bettdecken zu vk. HerHerlh.
Wiclaiidstrastc 12, Par , r

Srti. Sekretär (flirfrfii.)
zu vcrk. Händler verbeten
Duensrira. Dan-ba.bta ! 5
Kückicnfckirank. Kommode.
Tisch Dlüstke. Lönicr
Tischdecke,r. Port.. Rollo»
neue Kulten, zwei Sviea.
sckiöne Bilder. Gebrock.
Anzua. 2 Gehröcke billig
z„ verkaufen- vonillon.
Dolcheimer Str . 86. Hlb.

Lackierte Kückeu-Einr^
wie neu. z,, verk. Arrzus.
von 5 Uhr nachmittan»
h. Möhn. Bierstadt. Wies¬
badener Straste 6

Frifenr-Walchiifch.
weiße Marirmrplalte. zu
verf. M"-Uer. BreDrrck.
Rbe»,strcste 4L.
12.30 ^ g.̂ oÄ "br0̂ 'Acker.
W. itrndstraste 37, Hth.

Eleg . Silberschr.
1 rosa mit 2 Sesseln
iBrrkat), wie neu. Anzn»
sehen nachm. I—( b. Stroh,
KSrnerpraßek. 2.
Reue üerrfchattt K.^stinr.
vreiSw. vk. Kob Hassel.
Schnrnborststroste1. 2.

•ti«fn;r, Badewanne,
Porxlkär-.a. Stedti .er verf
Ei m-thard. Neiot.,1 12.

Älie Uvm .' AMllr
verich. Aarrarien. 1 Fcll-
schaukelvserd mit Leder¬
sattel vk- Wermelskirchen.
Drudl-nstrastc5, Part.
Rund. hob. Wäfckekorb 75
Handtuckbol er 25. Tabl
8. rerf. Messerbänkckwn v,
Dutzd. 50 Lamverrnlocke
8—10. Aufstellfach. Büst
10, kt Ääferfamml. für
6 Mk. Blattvitnnz, vcrk.
Pfeiffer. AdolkSollee 57.

Bikderrahme«
mir Gla» z>>! verk. bei »tz,
Mainzer Straste 66. 2.
Lodenfchrvnk. Kassentmr̂,Büromödel. Atfenschr. bin,
,<Ilavier. Friedricksstr. 55

WllrmmZel
einmal gebe-, zu verkauf.
Ems er Str . 4 I links.

Sliun-MWsWe
mit « lappt wie nen, und
Grammophon mit Platten
<Pat «)zu»erkauf. Räh. bei
Pfeiffer,Dorlür. 16. Pdh.P.

I Nähmaschine, aritaeh-,
aut erhalt -, ält . Stiitein
aroste« Kinderbett mit
Eiulaae . l a erb- Herren-
rnd. ohne Bcreifuua . zu
verkaufen. Weit Stift«
straste ‘>2.

Nähmaschine
mit Garantie vk. Krreger.
Frgr .Ienstraste 22. 1.

Eine Wöickiemanael
u. n «trete >,m erhaltene
Betten zu vcrk. -be, Kar,
l^ii.» ern'aii 'i. Snci â 3l

SWkl Sofltact
billia zu verk. Bernhardt.
ivrankrnNrak'r 3. 2.

KM ASrmK
billia zu verk. Nähere»
O' lirtn . Svecht Wellritztal.
Für Liebhaber!

Gut erb. starker vicrräd.
Waaen . für 4- u>2lv ein¬
gerichtetes Hundesuhnverk
für 300 Mk. zu verkaufen
Adlerstraste ll . Hth. 1.
£eiter mmm

lPateutack'ie) Bert Zahn,
ŝ ranieniirabe 4. Laden
Borzügk ch erhaltener gebr.

Kasten-
Handwagen

verichtictzbar, mit Patent«
achje und Federn preiswert
zu verkaufen, F55
*. ManeS Schuhwarenhaus
Mainz . SckÄierstraße ».

2räd. Handwagen
v .i  vcrk , ob . zu vertauschen
aeg. Lciterwcsacn, « toffel.
Zimmermannitraste 3
Mod. Kinderwagen zu vk.
lSmmcl. Heniiairnitr , 7. «
MWMKliiSW
fast ncn. vk. Winter,never
«onienhera . « dolfstr. 5.

Gut erd. Kinderwaaen
vk AdämuS. Bi. riHi,

Röderstroste 4, 2.
startet Menmeii
*ür 80 Mk. vcrk. Kapv
Walrirmstrastr 37. H, D

Kiudrrwaar«
«u verk. Jocodr . Brebrrch,
Wiesbadener Str , ll . P.
Sitz. u. Liegcw. IBirnnab .)
s. m. Pr rd. u. Gumnii
räl-rrn z» tn rf. König
ssbeii-streche1« . Stb . 2 L
Glut rrli. K.-Svortuirgm

mit G> ininibeverf.ina.
eis. Kiuderlettitelle l.wcitz)
mit Notre -.tze. eru Kind r-
Kla:>rstüblck>e» verk. Doll,
Sonnenleng Sct'Iiastr . 1.
Weiher Herd

m. angebautem Ga», 130 cm
groß wenig gebraucht, zu
verkaulen. Benainghofen.
Frankfurter Straße >4, '2.
1 3s!am. Gasherd
zu vcrk.. vorm. v. 8—l0 an-
zui. Laug . Schultwra 27 l.

Gasherd , 3 fl.
mit Rickelriate und Wafer»
ich.ff, Äückenbr, Petroleum,
ofen und Brett für Bade«
wanne zu verkauf. Günther,
Tvtzheiurer Straße 100, 2 r.

2slam. tzlashcrv
mit 2 Wärucko-tzer«. eru
schnarzeS Kleid mit Jacke
u. andeecs zu verk. Buer,
Montzstrostc 27. t.

Mssiig-LW»
2 3armige . mit Mittelz ..
kür Elettr . u. GoS. vert.
GeckS. Trerwerdeostr . 4.
vorn! 10 12 Ubr,

Krcrrleuchter.
5armic>. G-rt. Bronze,
Krist.ulll-ehana » , verkaur.
Räh. Mezzzcr. Frese,r.uS-
stsasts 27.

Fahrrablaternk 40,
Ständer 5. «r. Grirlcn-
Fustbank 12. ar . Kückcn-
rabmen f. 8 Mk. zu verk.

Pfeikker. Ad°ls«allee 57.

MetaUbchang . z« verkanse«
M. Walleuftci«.

Moöbacher Straße 27.

*u verk. Wrtzrrrau
iiuiuMuakc 40. 2 U

ifiinc
-i. Hell-

geiäförper
Radiatoren , neu, 48 Stück,
dreiiäulig, 60x 25cm , 102 t.
80x25 cm, einige ,zr. u. lt
R ppenroh e zu verkaufen.
TickhSufcr, Biörst. Höhe 10.
Badewannen

2 Stück, gußeis.. ema stiert,
,u verk. Lchucider, Moritz-
traße 26.

Z^Badewaune
zu verk. Frank , srhler.
»einer St ra ste 2t »._

Ein Träger
3300 mm L. Pros . 2 .0 mm
Iwcfc. 1 do.. 53JO iom lang,
Prof . 180 mm hoch. 3 «X
3700 mm L. Prot . 125 m«
doch, aut erhalten.

A. Bvullirn.
Schwalbaeber Straße 43.

Halle
Solzu.Fachwerk, zu verk.fs. u. 0 . 783 Tagbl,-Ve rl.

Groste Glasfenster verk.Atelbeieitraste W. Vart.
Eis Torr , Drahtnefl -ilit.

Bügel mosch.. Scheau!bita<k.
Pionirre . kl. Elekir.-Mctor.
Vennr.. LveivÄ -Werkz. ok.
Stitvler . RLeina. Str . i<
G. Ri stsckiuvwand. 2ch0 U,
verk 9'o0 BrJniarckri n 9.
©rf'niifenfu r »3J rfirm atten»

Non krau zu verk. Krämer.
Vieicliitraste 37. Par t.

3 oebr freist. Klosett-
mit Gustknb. 1 a br. Sau
Badewanne *n verk. Klun
ffi-itie Pan ^na^t 5.

100 — 200 Kisten
preiswert zu verkaufen.

M, Möller Nnckk,.
Lannenfchwalbach.

Ca. 38080

Backsteine
z» verkaufe«.

Räh. z . Fuchs, Helenen-
straße 26, 1.

Sagemehl
stets vorräiig . 'Zimmergesch.
Henß, Bierftadt.

Ea , 160 Zentner Mist
zu verkanten. Weidmann.
Kellerin a'w 2<j
k Gr . Vierde-Str,hdiina

zu v ' rkauren. Karl Ott,
Jiid w'.mUaNe 8.'_

70— Zentner

« - anö piMJ
zu verkauf. Ä ege, Roou->
straße 13. Tel. 4459.
( Händler-BertLnfe]

Versa,. Liizim-Sloffc .
u. rin Büaiele! p.riSwert
zu vk. Sctuerlder Schiorurz.
itraiikenilraste 13, 2.

Lvort -, sowie weitzer
Trunls -Änzua lFr .-Worei,
oriickr Lckmhe <<Är. 42),
Poetieirv u. vieles «nöece
billtg zu verk. Fr , Äiern,
Eoe Irriirake 3. l.
Piano . Rubb '-Estzimmrr

m. Lederitühleu 450^ Vit..
Wehuzim.. Tiwan . Eheuf
lang.. Sofa . Bukett ISlui.i.)
S"n .n caufviegel. Kcnunod-,
Tiiibe. Betten wiw. btsttglt
zu verkamten.

Kanuenbera.
Kestm  undit' «feJUL
^ ^ Echt Eichen»

Schlafzimmer
mit Marino,pl . u. Patent«
rahmen, 7500 Mk. Gebrüder
Leicher, O anienstraße 6

®dilaf*im., nustb.-vol-.
Sveiiezi :«., K ecken»El ir.,
einz. Keeidcr- u. Kuchen-
-cbr.. Schreibt .. Bücheeschr..
Vertiko. Wai'chkom.. ein»,
Betten . VcrsO-,?.. Ttwan.
Sessel. Tische. Stüble und
versch. andere Möbel sehr
listig zu verk. Schreinerei
Klavv,-r . K-riednckstr. 55.
SMeMlheMm

gebr Kücknnükinr̂ neu
lackiert. Vertiko. Diwan.
6 Zimmeritubte bist, zu vk.
Beilstein. Sermannitr , 17.

lOO gebraudite

Kisten
in vwsehied . Grössen , lagernd Wiesbaden»
ahtugeben . Zu erfragen Kdr g rasse k>. Büro.

s WWA |
Schreibwaren« ob.
in «»baden, Mainz oder
Nmgeb. ioiort od. spät. geg.
t ar zu kauten gef, cht. Oss.
u. IV. 802 an Tag -t.-Berl.

Geschäft
gleich welcher Branche, zu
taufen gef. Off. m. Pr . u.
« . 808 »» Logbl.-Perlag.

Junger Dackel
zu kaufen gesucht. Prees-
an ebot u. l,. 803 Tgb .-B.

8KleiderZ
Pelzsachen

US zu cilrrfei .titn,
«Siche, Schuhe. Gardine «.

Federbette« «sw. kaust
Frau Stummer
Slcugasse >9, 2. Stock.

M ^ Lotepvaa GlitS»
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tzemi-ii.Domen-
Ulcker

Schuhe , Wäsche, Möbel
fouft Frau Klein
Couliiiiir . ■?, I. Sei. 3480.

Wer ».sä.v  Drnnen.
Kleider. V-übch.- u. Knab.-
8 , züge. Mililar-Unnorm.
T̂ äsä-c. Siiefol. Bette»
Möbel den Taiaervreiz er
»ule» will, der bestelle

M. TtaaelSN. Biebrich,
kkrmrn nih str. 1.

»Mhaltenes Mrraiil Paddel-Boot
mit oder ohne Ben is»->g » ock> gut er»,»Ile», j » laus,
gesucht. Off. a» Ehr Vetter, gesucht. Ojs. u. l-'. 803 a»
Lonnenberg , Adolsftraße 2. 1den Tagbi.-Ver!ag.

Wäsche
Möbel

Schuheu. Kleider
lauftB. Klein

Ekestendftraße »7, tzth. l.

sowie guterh. Arider , An¬
züge u m. lauft gegen jeden
PreiS « och.

Herinannst ratze 13. 2.
‘ Tel. 2705.

MuseWe. & ff öoüöcanDiEiite.
Uhren, v. iuae. »retten, Armbänoee . «zeilette. Leuchter,

' ~T  Brillanten TBS
lauft als Fachmann reell®oIö*il  kilberillimietze-Lerkflatt Fritz SchWelil.

Lvere Weberg. 50. Brite genau auj d. Haus-Nr. zu achten.

Kaufe <■
Schreibmaschine

zu taufen gesucht. Offert,
mit System- u. Preisangäbe
erbet. Handelsschule Bein,

5t tTil 'QQ se 22, 1.
Sdireibiuaid ine.

wenn n. rekaraturl 'eo.. zu
karren acs. 4kfi Nagab.
von Marke u Preis ai
fir mitfi. Moribikratze «5. 1

Schreibmaschine
u. Ertiulwirl tu tauf . gcf.

tdaiideisicki' lc Bein.
>ii:.1r,r,riie Sl  »

Schreibkasse
iu laufen gesucht.
iesuer, Mainzer Str . 78.
K>ntrelltusse«. Naiwnui

kaufe arge» Barzahlung
S' irn.nicr >,. Preisung , erb
£>. Schneider, »fr »»kl. a
D>.. Ma iim. 2piit>itr . 18. ’J
Oicbr. Eisrnhahgertalchr,

Mit ttb .. >:v fcwiii pef Cfi
H ^ SU.*) Tuabl -Verla.'.
Bücherschrank

für Herrenzimmer z» lauf
gesucht. Off. mit Prei » an
Ed . Schau», Gbbustr . 35.
Kavic Möbel, alte Mute .,
Melalle. Trvs .. Klrtder
Schudr'. niaftttn . Lumvr
Parier , überb. all§ Krll.-
u . Sveicix'ifach. Bt' uchrr,
SJli'dH' ft ii itzc ü_

Balkonmöbel
^größerer tnnaer Tstch nebst
4—6 Stühienj zu laufen
lei. Off. an Karl Higrl,
i arienuejch , Wö.Ihslr. 10

Schlirlllorb
lauifrn aef ' tt'l Trinder

lküdedheimer Stratzc 36
Tadellos erb alt, »ei 1F7Pel!onen''!!ll!vgesucht

geschio'seu, PrCdenswar«
ra . 8/2». Näheres m Zu
behöru. Preis an S. Fliesen,
Erüustadt »R e nvsal' f.
MMMmöM

au? beferem Hause zu an¬
nehmbarem Piei e zu kauf
oder zu leihe» gesucht Off
mit Preisangabe an Thiele,
Biebrich Rheinstratze 17.

ftut erb. Kiuderivagen
grfuchr. Äiraeb. mit Pr is
rr.'ülle« kl. ■C'itllcr. Biebr..
Ka ikrol ad 11.  _
Ohii erI, Kind -Klavvwag
n.il Per deck»'s. Ziiumer.
wann. Blü-ixrirratze3l

Gesucht gebrauchte

ohne Bereifung,
sowie

WlMiM.
SlljleWWM.

auch de>ek»e. Angebote an
Schmidt, Porlstr. 13, Mtb.

Lcltfvi>'del-Terdl -»»I.
Nenu auch »ichl louioi . tu
kaufen eef. Östf. mi! P ' e»S
u L. SH an iWn
m

Brillanten

M Mgepftitie oller AN
Plast>len au» 2 r̂o»->e und Marmor . Lrieul -Tevmche
und andere hochioertige Geivebe. be-onder» Stucke die
aus meinem Geschäft staminen. bin ich stets Abnehmer.

Nathan Hetz -62
Wilhelmstratze l 'i. Gegründet , 841.

teuft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70. §»?

gute antike und moderne Möbel,
Gemälde aller ii. moderner Meister,
Silber -,u. Zinngeschirre ». sonstige

Kunstgegenstände jeder Art.
Tel. 52 W . Fliegen , Tel. 52

Grabenslr 36. Wagemannstr . 37.

Bergenen Sie nidil,m
daß Maximum kauft J

Holz brennstifte , Thermokauter

Zahngebisse
1Brillanten , Rosen
^ Smarat -Perten.

MAXIMUNI
Walkmühlstrasse 10, P.

^ Bitte nicht verwechseln ! __
Der allergrößte Ankauf

voa

Brillanten
Holzbrennstiften

Thermokauter

Zahnaebissen
ob ganz «*, zerbroeliene oder «miede, die In Kantaehnk
refnUt Kind, goldenen Uhren , Helten , Arm¬
bändern , Ringen , silbernen Bestechen,

Servicen . Leuchlern , Bechern etc.
keliudet sich nur bei

£.Grosshut, 1.21,11
Kein Laden. Teleph. 4424.

|>0vor Sie rerknulen , frapen Sie bitte in Ihren Ue-
kanoleakreisen , wo Sie Ihre Schmuckgegeaständo

sehr put ftbsetzon küniu n,
man wird llin .Mi sicher meine Firma nnplelilen i

Alt-Metalle!
Kessln « , Kupfer , Blei , ZInfe, Zinn,

Alt - Eisen usw.
H»ntt  zu hohem Tagespreis

Gauer L HIes,
Werderstraße S . Telephon 4551.

Achtungl TW «E Achtung!
Unter « arantie deS Einstampfens lauft im Aufträge:

itpipt,1HH,Südjer,3eitfd)nften
in jedem Quantum u. holt ab t« ragesptklien

Carl Kruse , Zietenring 13
%t ephon 8‘«8t.

Alto

lauft
Fellhand ung Horn,

kchrvailacher Etratze 38

WIltzWMFlaschen. Metalle laust
und holl ab zu jeder
gewiinfchlen Zell Cd). Still,
«llicherstrutze«. 2*L«0öä.

Akten, Geschäftsbücher,
Zeitungen,Papierabfälle,

Garantie kür Einstampfen,
kauft zu hohen T -gespreisen

Gauer&Kies,

WtlfesicheJ
Kleeacker

zu Pacht, gef. Morihstr. 26.

ilntecndjt
Autsur ei actsur aJemand
donne Icqoiis cn pro-
nonciation,' grainniaire,
«oiivers tion et liittrat.
Ollr. s. LI. 7»t Tagld.-VerL

Wanted
English Lessons
by an Lnpiisli or Aint-ri*
can lady for two ladies.
Flease apply to F. 804
Tag«l.-Verl.

Tanzen
lehrt ungen. mod.. allein

». in Gesellschaft
Böller. Nöderstr. 9, 1

Sßiloccn*©ctuftöcnJ
Lcterne Briestafdie

mit hob. Gelhaelrag. gez.
L. S ., aut dem Wege
^reseniusitr, ü. Melibol.
Eiibe. lliervberg. Vieeolal.
TaunuSitr. Verl. Abzugeb.
e>eae>> gute Belohuuiia bei
Backei» eiiter Übria. Tam.
badNal2 .
Taniriiidiirm, »»'loa. Gr

Moulim. 20.. lO‘-a Uhr.
Beleiiisbont, Sdi«clter <■
tun gen getliebe,i. ^bzn-
iHt’eii bei Gieb. AstbreÄt-
i'.iatze 16. 2.

Oirane Kabe
roe läng ?<>'" enilaur-n?,'<ichr. erb. Wolf. Wrnlelei
Straße 6.

Taubenvonr ziiaeilon.
Geaen ^»f.-Gev. abzuhol.
Schnniannilratze4.

f©c1öjüttl.CEmufgljlunöcn)
Holz,Kohlen.Koks

tote u»b IN Säcken,
wird gefahren, Ztr. 1 Ml.

Fuhrgeichäft Uibel,
?)orlstratze 20.

Mren üm Ai
in und außer der Stadt
besorgt

Scherf, Schulgaffe7.
Britraae« von Geschäft».

ldid>ei» übern. Kaufmann,
'.liüii. im Taabt-B«rl Oy

Spezial»
Auto-LMrMrkMe.

Raiche und gute Bedienung.
Intra. Biedricher Ltr.. am

stioudell. Tel. 3437.
Pa'kestleden

rcnnal UNS uulerbalt
stahiaer Bi-maickeina4»,

Anfertigung
von Mün telii, Jacken, Stiaß.«
und Geiell'chastskleidern,
Bliisenu. Röcken iowe Um.
art>eitiingen. Garaniie für
guten Sitz. A. Torp, Sehivai.
bacher Str. 00. l. Mille.

T Nulierin out», üdi.
(lmdt im ÄuSbeik.. tn n.
„.'tzer dem L»nuie. r!nn
Ä«nnnn. sbeldilratze 25  P.

Witwe nimmt Wösttie
<u»i' Waschen in» Lau»
an. Näh. zn erfrageni»'
Toabl.-Berlag. 4b

Wäsche wird anaen. ,
I-ei feiner bmidl.: leine
Wäscherei. Adresse zu err
|n; Tmrbl.-Bcrln«.

Friseuse
welche onbu iert, nimmt
noch Kunden an. Röl-eee»
?>cvlsstraße8. L>t!>. 2.
niist« n. SchönliciiSosiege
Sokie ssel-bt. Güe»bogen«.!'

s BMied« 1
Suche midi mit 20- bis

25 000  Mt . an WcMäf» o»
seistiaem Unter nehmen zu
betriliarn. Cif.  n . B. 80.1
an den Ti:abl..?<cv|afl.

MlW (Dejcftafioman;
mit eia. Slubcwecl. Laaer-
uiab u. 10  Mille , indcdt«
'ich an einem Gesttuiit de-
eili'wn. a. liebst, kbohlen-

oder Etsenbraiiche. Cif u
800 an de» Tanbl.-B

MeimMlielW
äutzeril. älteren

eiilumrSfäh gen

Ii
ein. Gewürzmühleu

Sertceter,
_icr bei Tennen- nnd
Kolonialwaren- GeidiSiten

iteNuna aeacn Provision,
kaffer!, beliebe >». unter

Geb. Ww. ». Landio.-T.
m. 20 —-3D0 t )00  Pi k. B‘tm.
wünsch, bald .vvinrt du rill
Jt. wilnrr, M,ni>s-Mviu-
lach. Kernerfirvtze3.

klnftönd. nettes fiel..
20  I .. evang.. Thüring.
sucht die Bel. eine» uiiit
Herrn, klein. Beamten od.
Onrtöro., in sich. LebenS-
itkllnna, zweck» SeirnI
Nur ernst nemeint. Off
mit Bild unter W. 805  an
den TiMdI. Br"'l>ia.

Handwerker
47  Jahre , jünger auSfeh.
angen. Aeutz.. aut. Sink,
mit ! Iunaen von 8 I ..
mäch'e fick nur mit einer
Witwe, ev. mit i Kind
u. ant. Cbar.. nickt über
40 3.. bald, verbeiraten.
Trift aemeint! Off., w.
n:öal. mit Bild. u. D. 803
an den Tanbl-Berfaa.

Ernftuemeint!
Witwer, ans. der 68er

Tiahre. >». sich wieder 4U
veebeiralen mit SiUuue od.
ssrnu im Alter von 45 bi»
50 X Labe eigenen Lan»-
halt. Nur ernitaem. Off.
mit Bild unter T. 88S an
den Taabi.-Perlaa. _
.Ricci lebensl. i. Damen

wünsch, die Bekanntfä'asr
ebenf. Lerren im Alter
von 24 bi» 28 I . ilweck»
.Leirat. Str -nge DiSlr.
Osts. m. Bild K. 804 T.-P-
Nelidrnttüeater . t  Rau «,

am Istreitaaabend:

die Dame
von Stuhl 8 wird ». dem
Lerrn . der neben ihr säst,
um ltbre Adreikr aeb. Off.
n D 801 an d Taabl .-B.

2600 Marl
auf la A<ül>elsid>erl>eil geg.
beste Perziusung zu leihe»
, elucht. Oft. uut. D. 805
au den Taa . l.-Berl.

ll 802 a. d Tatst -« . ZU r.
Vertretungen

sucht rout . Kaufmann.
Lff . u. <1. 80t Taqbl .-Verl.

FiNäle"
ei"e» größeren Unter»
nehme»» hier od. Nu gegenb
von liutionssähigem Ehe¬
paar zu übernehin'n gei.
Osf. u. /.. 802 Tagbl.-Berl.

Gebildete
Dame

mit lanaiäbc . sauimönn.
Tä 'ia!cit w tick an einem
lukrativen Gekdiäst zu be¬
te.liaen. evenl. solches zu
ka»>en. auch aeeianele
Pertretnna oder Svilia!«-
tu iibernrhmrn . ©cfäUiae
Offerten unter D. 807 an
den Tanbl.-Berlag.

LoblenzC
Wer kann 2 kleine§ chr8nle
mit nackt Golden\ nehmen?
Räh.Taimu str.72. rnv » ig.

Umzug!
Briindei stck rin Möbel,

waar » in der Rabe von
Dülleldork. der Möbel si!r
2 Simm« u. Küche mit
turlirinrhmrn kann? Cff.
an Paul Pictor . Wellend,
itraste 42.

MadWvvn I- 2M.
genickit für Möleiivige»,
lvelcher nack) Berlin gehl.
roierb .TransP .-Geiellichast
Friedrich Zunder jr . k  Lo .,

Adelbridstraße 44.
Wann li'her lerer Rollr

v. t,ür .-Wi .ite! » Wies¬
baden z. Mlbr . 1 Klav?
0ii L. 803 Taabl .-B!.

UMesMUIMM

zu remvieren
(Tüiicher-u.Malerai beiten ).
Zu erir . Tagb .-Verlag, üa

Tamrn -!stah'' ead ,
zu leibe» gesucht. Rhem-
Qotol. S!»>i»er >7.
Preiew . rridil. MiltagS-

titd, gei licht. Nabe 2>i»g-
„aise oder Miibeisber«.
Oirerten ssta « . Weiurich
Milst, Iiuiiraste 60.
Jch^ uckst für mei,.en Sohn

ju Wiesbaden 557
zml WwM guten

Mittagstisch
i>ei guter Familie. Angebote
a„ E. Maulhe.Fabrlkbe'iitzer.

R edenvaliuf a. Rh.
Wo kann Fräulein

sicki im Schneidern uuSb.?
c-.fi. u. S 804 Taqbi.-PlWUM 7WM
aibt b'll. fiir Krieg».i >d.
2 ^abre . Wa sc. 1 Teck.uti
ab? Raoel. Kireba 7 ö . 4

Wer iiimint 14 Monate
allen Jungen

in gute Pflege?
Osf. u. Ä. 805 Tagdl -Verl.

Heirat.
Ehrbar . 041. L>'rr vom

Laude, mit Malchinenstr..
w. Frl . oder Wi.we obne
Kinder, mit nur aut . Rui.
evanael.. tückn L>au»sr.
zweck» bald. Jöcirut tnincu
zu lernen. Verseliwirgeii-
beit Ehrensache. Offert , u.
« 730 an d. Tanbl.-Verl

Iist bereit in einer hiesigenchemisch . Fabrik eine neue
Politur auszuprobieren nnd
Probeplatten herzustellen?

Oflerten u. A. 730 an den TagbL-Vorlag. 654

B . MiMlM r . L - v.
einer ertzll. Trsinduug für LaudwTlschast sofort zu
veraelien. Großer Gewinn. Erf. Kap. ca. 2 Mille.
Of-erten unter F. 5283  an Aun.-Erp. D. Frenz,
Wiesbaden._ _ _ EH

DIE KRONE
DER SCHMIERMITTEL

miL - OKL- LNUUSTlUE
' M. DOERENKAMP

ADOLI SALLEE 35.
—■ as  TEL . 8003. - ---- -

Bok

Jfrnnl ., Mule 20cf
büvlche Erlckieiii., eomia..
häuslich erz.. in. Waittie-
auSiiail., g. Tinrichl. ».
Peruiöa.. w. zwecks Ehe
sie Bel . eine» beii. Lerrn.
Geil Off. u. B. 805 an
den Tagbl.-Lcelag.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar > Gold 750 ,
14 kar . Gold 585 ,

Hif. Bold 333  gestempelti. 5Q.~lii
Luuruie Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
geceuUb. Maiiritiuspl. Wiesbaden.

Tel . 6138 . 508

Wne BodKenltonsen
wa gonweife, frei Entladestation.

Größere Bestellungen frei Berivendungrstelle,
Neinere Mengen ab Lager, liefert

Adam Kraus»MM-Wel.
Telephon 4105 . FS2

Reklamestächen
am KioSk in der TurchgangShall«
des TagblatthaufeS zu vermieten.
?täh. Tchattcrhalle , Kontore recht».

Hadege-Bausystem
kein Erfatzbau — ohne bisherige Baustoffe. Au»»
sührungSrechtezn günstigen Bedingungen. Der«
trete»' dcinnächst tu dortiger Gegend. Bei«

langen Sie sofort unverbindliche Unterlagen.
Wilma -Werke G. m. b. H., F77

Abt. Hadege- Hausbau. Stuttgart.

Statt Karten!

Karl Kaufmann
Mimi Kaufmann

geh . Statuen
Vermählte.

Wiesbaden , Viktoriastraße 41
April IUUO.

%



be ptrfu
fro" 8" «.- 1V 6’"’
Für leere Flaschen
werden 5% vergütet.

Deutsche Blumen
Edel/tieder
Fi ft es
Heliotrop
Jsola Bella
Doma
Maiblumen
Orchidee Extra
Eose Grlseldis
Wunderveilchen.

Wiesbaden , B 'Uhchnxtrasse 38.
Femspr . 3007.

K189

Wachstuche,
Linoleum£LgTische"4 am“'r'
LaUter in Kokos, Jute and Linoleum.

Fuss-Matten ZL^ VOTCh-
Fussbaden-Oel, "'mS'imo mi.,
BOhnerWaChS bester Beschaffenheit.
Infolge rechtzeitiger gr. Einkäufe billiges Angebot.

Hermann Stenzei,
Tapetenhandfung, Schulgasse6. 502

Kuhfs ZaMtelier
^Telephon 2577  IDiesbaden Telephon 2577

Schnoolbacher £lr. 52, Sehe VOellritzsIraße.
fipredislunde:

oon 9—6 *Uhr, Sonntags von 9—11 'Uhr.
On den meisten hätten

coranlierl schmerzloses Zahnziehen,
feinste Qold - nnd D<autschuharbeilen.

Schonendste «Behandlung . - Müß . 9reise.

Großer Saal der Kasino - Gesellschaft
WIESBADEN , Friedrichstrasse 22.

. . mihi .in . . . . . .

Dienstag , den 4 . Mal 1920 , abends S '/, Uhr pünktlich:
Oeffentllcher

LicLalbilder - Vorlrag
Line Zeise nach Aegypten

mit über 100 vomVortragenden selbst aufgenommenen Photographieen.
Eine Reisebesclireihung mit Eizählungen und Erläuterungen über
Bewohner , Kun- t , Religion , Totenkultus , Baudenkmäler des alten
Aegyptens — Entzifferung der Hieroglyphenschrift — Geschichte
und Geographie des Landes . — Das moderne Aegypten . — Nilbe-

wässerung . Staudämme usw.
Preise der Platze : Numerierter Platz Mk 3 , nichtnumerierter Platz
Mk 2 . Vorverkauf bei Moritz & Münzet Wilhelmsirasse , Born &
Schoitenfels , Kais .-Friedr .-Platz u. Scbuttenfets & Co., Alte Kolonnade.

Der Reinertrag Ist zu Gongten der Uint <rbl ebenen
der gelalleuon Krieger Wiesbadens bestimmt

’ fflT nm

MIMwa
vorrätig.
A. Fischer, AukammaNee.

Fah- und
Flaschenweine

habe stets an Hand. Franz
Schulz , Weinlommishon,
Wiesbaden, Blücherstr. 27.

M! .in ,h mn
Küdien und Einzeln >bel in jeder Preislage, in nur
guter Ausführung , sowie Klubgarnituren , einzelne Sessel,
Sofas, Chaiselongues mit Bezug und mit Decken empfiehlt

Jeon tteinedke , Möbel-Geschäft
Schwalbacher Straße 48/501_Eckg_Weilritzstrang2. sss

" Bringe mein Lager in

Damen-, Herren- u. Kinder¬
stiefeln 853u-Halbschuhen

in Leder in guter Qualität und Paßform
in empfehlende Erinnerung.

Wichsa , Creme und Schnürriemen in bester Qualität.
Reparaturen u. Maßarbeiten

werden angenommen und schnellstens ausgeführt
Heiiar . Dorn , Jahnstr. 11. P.

l !_
Aufgabe des Geschäfts wegen Krankheit,

solange der Vorrat reicht:

EÜ MV WM
_ Fiel,Klippel äj.  Roben_
ja reicher Auswahl zu und unter Einkaufs¬

preisen zu verkaufen.
Nisple -Heeb.

Uncerikan -Bar
(Weinsalon Haitianer)

Mnrktstruttc 34, 2. Etage.
Täglich ah 3 Uhr geöffnet.

Sonntag, 2. Mai: Letzter Tag!

Allabendlich 7 ' /, Ul»r:
W Neues Programm.

Mittwoch , 28 . April,

2 Große Vorstellungen2
nachm . 3 Uhr , abends 7V - Uhr . >

Nachmii tags zahlen Ki nder halbe Preise.

Donnerstag , 29 . April , abends 7>/z Uhr jBenefiz -Abend
der hier so beliebt gewordenen

Familie Cardlnale.
I sichern Sie sieh rechtzeitig Eintrittskarten 1 j

Vorverkauf : Zigarrenhaus G. Meyer , Lang¬
gasse 26, Tauuus -traße 4, und Zirkuskasse.
Straßenb . nach Schluß der Abendvorstellung.

Wiedereröffnung.
Kunststopferei und Handweberei

Moritzstraße 7
von heute wieder eröffnet.

Hochachtungsvoll Chr . Krischer.

Gardinen “Mi
r werden gewaschen , gestärkt u. gespannt.
Neuzeitlich eingerichteter Betrieb . — Tadellose Aus¬
führung . — Gardinen , welche schon gewaschen sind,
— werden "ebenfalls zum Spannen angenommen . —

C taWiiil Röderstraße 24.. ObimUUi , Telephon 1692.

® © Eleiclrlsclie -
!Licht-

Sirafl-
Signal « 1 "

Teleplroii-

(Anlagen.

|W. Hinnenber«
Langgasse 15. Tel. 6595.

Zuverlässige

Moilenmitlel
für Schränke , Kisten und ganze Wohnungen.

Drogerie Backe , Taunusstr. 5.

Kellnerbonbücher
Garderobeblocks

Tischtuchcrepp
Papierservietten

Klosettpapiere

S. Slumenthal$ Co.

Stempel fertigt *
w . .. .. . .. .. . H. Götzen, m
Langgaise 37. Tel. 2426

xK- V ^ “T

TUetallbcttcn
Stahldratiunatr .. Kinder
betten, Polster an jeder
mann Katalog tat . k382

GHfcnmöbflfnbrlf,
Suhl in Zhiirinntn.

Eigene Anfertigung
Konkurrenzlos bHlig.

585 gest ., 10 gr schwer
Mk. 380 .—.

333 gest ., 8 gr schwer
Mk. 215.—.

C. Struck, Goldschmied
Miclielsberg 15.  Tel . 2196.

Staubfreies anierif.

MOkü'Sel
Kilo 12.80 Mk.

Blleiniae Nirdrrlaaen:
H.Slenzel, 6chuWe8.
0. Diez, ruisenplatz4.
Gartenkies

liefert 405

sieWmiesellW!
«volsstraie 1. Tel. 872

Die schönsten wcitzm Damen-
schulte in Schnür u. Spangen sowie
sämtliche Frühjahrs -Neuheiten sür
Damen . Herren und Kinder finden
Sie in größter Auswahl bei 619

I .Drachmann, Neugasse 22, Stört.

Söcke
Säcke

1000 Stück werden täglich
geflickt. Wir nehmen jeden
Posten zum Flicken an.
ganz oder zerrissen,
zahlen wir Tagespreise.

Wei&smdei,•tss .ia"
An Stelle von Zwangsvermietung!

Ruhiges junges Ehepaar aus gebildeten Kreisen sucht dringend
schöne 4-Ziiumer-Wohnung. Angebote u. K. 801 an den TagbL-Verlag.

Prima
Markisen-Drelle

und Leinen
haben preiswert

abzugeben
Gebr. Marxsohn, Mainz

Telephon Nr . 209.

WHISKY
und Gin.

original englischer. Kognak
irrfu frniuöfifdirr ), Alcool.
Nnm. Kirsch. Quatsrti usw.
Mt  ausserordentlich aünst
Preisen in großen oder
klein. Quantitäten sofort
greifbar.

Michel. Heuaasse 5.
Main ».

Nervosität
vorzeitige

Schwäche
u. Ermüdung bekämpft rasch
und dauernd „ Flrmufin " .
Ärztlich enipio.ilen n. degnt-
ad)tet. Preis das Paket, ent¬
haltend 6 »Tabletten , 18. M.
Zu hob. In den Apotheken.
Niederlage: Cchützenhof-
Apotheke , Wiesbaden,
Qmwuwifie 11. P

la Hanfbindfäden
und Kordel

la Zellulose-Bindfäden
und Packstricke

haben in großen und
kleinen Posten abzug.
Gebr. Marxsohn, Mainz

Telephon Nr. 209.

Wieshadenor Hof
6. Moritzstr . 6.

Von heute ab:
Jeden Abend

BALL.
AlIcTanzvergnügungen

Sonn- u. Feiertage,
von 3—6 Uhr:

Tanz-Tee.

Kirchg .15. T.r,072u.48f
Heute Mittwoch,
nachmittags 4 Uhr:

Auftreten
samt!. Künstler.

Thalia.
Die Settelgräfin.
Dramatisches Schau¬

spiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

ÜMia May!!
Sein StrandliebGhsn
Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Wintergarten-
Lichtspiele

Sch walb .Slr .8.Tel.6929

Nur 4 Tage 1
Der Wiesbadener Film
Unter falscher Maske.

Filmschauspiel in fünf
Akten mit den Mit¬
gliedern des hiesigen

Landesthea lers.
Maria Pavlowna.

Filmroman in 6 Akten.
In der Hauptrolle:
Maria Fein.

I.T. —
Erst - Aufführung des

Monumentulfllms

lie sich ei
Ein Roman von Haß
u. Liebe aus dem Leben
e.Zigeunerin,5Akte,m.

Ellen Harren
in der Hauptrolle.

Emil hat Zahnschmerzen.
TollesLustspi el,2Akte

Erstaufführung!

Lcontins Külinberg
in d. groß . Sittendrarna
Am Kreuzweg d.

Leidenschaft.
Ein Roman von Haß

und Liebe , 4 Akte.
Der Lciermann.
Schauspiel in 5 Akten
m. d.3 berühmt .Wlener
Künstlern :LhincHaidt,
M. Krafeld , C.Ehmann.

MONOPOL
Erslauliührung.

Sträfling 113.
Kriminal -Roman

in 5 Akten mit
ICäte Haacfe und

Carl Auen.
Graf Zornbock.
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten.
In der Hauptrolle:
! ! HA LEY 8!

KINEPH0N
Mia May

in ihrem neuest . Werk:
Der Amönenhof.

Filmspiel in 4 Akten
nach dem berühmten
Roman von Gräfin E. v.
Adlersfc .d - Ballestrem.

Haben Sie was gemerkt?
Em fidel. Reiseerlebnis
in Swinemünde von

Tätlichen llchleinnnn.

lipiet )
Raff . Landes -THeater

Minwoch, 28. April.
88. Dorjtellung 9lboitiietn«nt C.

Tie Jüdin.
Trotze heroische Oper m 5 Akten

von Fr. Elliiicnrcich. Musik
oon Halcoy.

Kager Sigismund . P. üvlggner
«erzog Leopold . Fredg - -
•orDiual Lrogny . Sari « raun

als Taft
Prinzess- Eudora M . Mfernmnn
Elen rar, Juwelier . Chr. Sireib
Recha,s.Tochler . Eahr .Englerih
Rnggiero . . . . Fritz Mechler
Albcri. Offizier. . Fr . Schmidt
Ein Wapprnherold . . A. Berts:
Mnfik. Leitg. : Prof . Mannstaedl
Anfang 8. Ende geg. 8.80 Uhr.

TJsta TIie Isen:
Nach dem Gesetz.
Kriminelles Schau¬
spiel in 5 Akten.

GunnarTolnaes:
Fahrt ins Glücksland.
5 Akte . Nach der
Novelle von Marie

Louise Drnop.
(Verfasserin der Lieb-
lingsfrau des Malta-

radschaj_

Residenz -Theater.
Mittwoch 28. April.

Tie Frau im Hermelin.
Overei ein8Akien von J .ibilderk.
In den Haiipirollen sind de.
srtl-ffiiat: Die Damen: Bilma
Marbach. Cmnn, Pelery. Die
Herren: Eduard Bätz. Oskar
Bugae. Sari Ebrhari .Hardi .Knrt
Stolzenberg. Hernian» Barndal,

Josci Wlldi.
Anfang 7. Ende nach».30 Uhr.

!MMl -Konzeflej
rlittwook, 28 April.

Abcnnements-KoiiZ3rt3.
Stäüu Kurorclieator.

Leitung : 11. Jriner , OiJt
hurkapellmeistur.

Nachmittags 4 bis 5.3J i7!>e
1. Ouvertüre mr Oper „Die

Sirene“ von D. F. Auber.
2. Ballettmusik (4 Sätze) von

A. Lulgini.
3. Gruß au Wiesbaden , Lied

von F. Crüwell.
(Tioinpete-Solo: E.Schwiegk.)

4. Ouvertüre zu Kleist’s Drama
„Die Hermannschlaeht “ von
O. Dorn.

6. Einleitung zum dritten Akl
und Brautehor aus „Lohen-
frin“vonR. Wagner.untasie aus der uper „La
Boheme“ von G. Puocini.

7. Naesovia-Marsch von Höser.
Abends 8 bis 4.33 Uhr.

1, Hoctizeits - Marsch von F,
Mendelssohn.

2. Naclikläege von Ossian voc
N. W. Oa<le.

3. Tarantelle von F. Liszt.
4. Var ationen aus dem A-dor-

Quartett op. 18 von L. van
Beethoven.

t. Ouvertüre au „Rosamuude“
von F. Schuberu

6. F ntaaie aus der Opel
„Mignon“ von A. Thomas.

Abends 8 Uhr Im kleinsn Saale»
Quartstt-Aiiend.

Aesführe ide : Kouzortmeistei
W. Wolf(I. Violine), L. Schotte
<2. Violine), E. GrSll (Viola),

M. Soliildbach (Violoncello).
Vortragsfolge:

1. L. v. Beethoven : Quartett
Nr. I in F-dur , op. 18

Allegro cou brio. Adagio,
gehet zo — Allegro uiulto.
Allegro.

2, Edvard Grieg: Quartett iS
G-nioli, op. 27.

Un poco Andante —Allegro
molto et agitato. Romanze
Anduntino. Intermezzo —
Allegro molto marcato.
Finale - Lento — Presto
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